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100 Jahre Skiklub Kirchberg

Liebe Damen und Herren vom Ski Klub Kirchberg-
Tirol, werte Schisportfreunde!

Der Ski Klub Kirchberg – Tirol feiert heuer sein 100 jäh-
riges Bestehen und unterstreicht damit die lange Tradi-
tion und Verbundenheit unserer Region mit dem Winter-
sport, vor allem mit dem Schisport.

Seine hohe Mitgliederzahl, bestehend aus über 750 
Erwachsenen, Jugendlichen und Kindern bestätigt den 
Stellenwert in unserem wesentlich durch den Wintersport 
geprägten alpinen Raum.
Der Ski Klub Kirchberg leistet mit seinen Funktionären, 
Trainern und freiwilligen Helfern einen erheblichen Bei-
trag für das soziale, kameradschaftliche und sportliche 
Gefüge in unserer Gemeinde. Speziell bei der Nach-
wuchsarbeit ist der Einsatz für unsere Kinder und Jugend 
ein wichtiger Bestandteil um die Freude am Schisport zu 
erwecken bzw. zu erhalten.

Mit dem behutsamen aber trotzdem fordernden trai-
nieren junger Talente leistet der Ski Klub auch seinen 
Beitrag für den Nachwuchs in der internationalen Schi-
sportwelt und konnte selbst schon des Öfteren heimische 
Talente an die Weltspitze heranführen.
Zahlreiche nationale und internationale Veranstaltun-
gen, Weltcup- und Europacuprennen, FIS Rennen und 
viele andere auf der permanenten Rennstrecke am 
Gaisberg, sowie Trainingscamps der verschiedensten Ski 
Teams aus aller Welt runden die ausgezeichnete Arbeit 
des Ski Klub ab.

Im Namen der Gemeinde Kirchberg gratuliere ich dem 
Ski Klub herzlich zu seinem 100 jährigen Bestehen, wün-
sche weiterhin viel Spaß am Wintersport und verbleibe 
mit einem sportlichen,

Schi Heil,

Helmut Berger
Bürgermeister der Gemeinde Kirchberg in Tirol

Helmut Berger
Bürgermeister der 
Gemeinde Kirchberg in Tirol

Die besten Wünsche zum Jubiläum!

Als Obmann des Ortsausschusses Kirchberg möchte ich 
den Mitgliedern des Skiklubs Kirchberg sehr herzlich 
zum 100-jährigen Jubiläum gratulieren. 

Die ersten Mitglieder des Skiklubs waren echte Pioniere, 
die den alpinen Skilauf in unserer Region prägten. Sie 
begeisterten die einheimische Bevölkerung und unsere 
Gäste für diese Sportart. 

Mittlerweile zählt Kirchberg zu den besten Skiorten in 
den Alpen. Der Skiklub Kirchberg hat sich stets durch 
eine hervorragende Nachwuchsarbeit ausgezeichnet. 

Brigitte Kerscher-Schroll, Katharina Gutensohn und Jes-
sica Depauli konnten sich sogar im Ski-Weltcup etablie-
ren. Für den Tourismus ist diese Nachwuchsarbeit sehr 
wichtig, da Kinder und Jugendliche dadurch auch Mei-
nungsbildner für den Ski-Tourismus werden. 

Darüber hinaus sind wir sehr stolz, dass der Skiklub 
Kirchberg hochkarätige Veranstaltungen organisiert. 
Mit 3 Weltcup-Rennen, 8 Europacup-Rennen und 55 FIS-
Rennen und einer der selektivsten Rennstrecken ist der 
6NLNOXE�.LUFKEHUJ�HLQH�À[H�*U|�H� LP�DOSLQHQ�6NLUHQQ-
sport. Damit hat der Skiklub auch die besten Vorausset-
]XQJHQ� I�U�GLH� %HZHUEXQJ�GHV� %UL[HQWDOHV� XP�GLH� ),6�
Alpine Ski WM 2021 geschaffen. 

Ich wünsche euch viel Erfolg für die kommenden Aufga-
ben und freue mich auf weitere gute Zusammenarbeit.

Schi Heil,

Paul Steindl
Obmann des Ortsausschusses Kirchberg

Paul Steindl
Obmann des 
Ortsausschusses Kirchberg



205x305_FIS_Ski_quattro_FestschriftSkiclub_12601

Home of quattro®

���[���B),6B6NLBTXDWWURB)HVWVFKULIW6NLFOXEB�����B��/����LQGG���� ����������������



5

100 Jahre Skiklub Kirchberg

Liebe Skisportfreunde!

Engagement, Zusammenhalt und die Liebe zum 
Skisport - Tugenden, welche den Skiklub Kirch-
berg seit 100 Jahren auszeichnen. 

Ursprünglich als Fremdenverkehrs- und Win-
tersportverein im Jahr 1913 ins Leben gerufen 
kann diese Sportvereinigung heute mit Stolz auf 
zahlreiche Höhepunkte zurückblicken. 

Vom Bau der Gaisbergschanze und den dort 
veranstalteten Wettkämpfen bis hin zur Orga-
nisation vieler nationaler und internationaler al-
piner Bewerbe hat der Skiklub zahlreiche High-
lights mit Bravour gemeistert. Mit Bewerbungen 
für weitere alpine Weltcuprennen sowie für die 
Ski-WM 2021 hat man sich bereits neue ehrgei-
zige Ziele gesteckt.

Mich als Sportlandesrat erfüllt es mit Stolz, dass 
wir in Tirol derartig engagierte Vereine be-
heimaten. Vorbildlich ist zudem, dass hier der 
Nachwuchsarbeit höchster Stellenwert beige-
messen wird. Und das mit Erfolg: Immer wieder 
hat der Skiklub herausragende SportlerInnen 
hervorgebracht, darunter erfolgreiche Skirenn-
läuferInnen und mit Barbara Stöckl sogar eine 
Olympiateilnehmerin.

Mein Dank gilt allen Verantwortlichen, Trainern 
und SportlerInnen für ihr Engagement. Dieser 
Skiklub trägt wesentlich zum positiven Image 
des gesamten Sportlandes Tirol bei. Ich wünsche 
allen Mitgliedern weiterhin viel Freude am Ski-
sport und für die Zukunft viel Erfolg.

Ihr

Thomas Pupp
Landesrat für Sport

Thomas Pupp
Landesrat 
für Sport

Der Skiklub Kirchberg in Tirol feiert heuer - so wie der Tiroler Skiver-
band - sein 100jähriges Jubiläum, deshalb ist es mir als TSV-Präsident 
eine besondere Ehre, zu diesem runden Geburtstag gratulieren zu dürfen. 
Als einem der aktivsten und mitgliederstärksten Vereine im Land gebühren 
besonderer Dank und Anerkennung. 

Die Kirchberger Vereinsführung nahm seit ihren Anfängen stets bedacht 
auf eine breite Ausbildung im alpinen und nordischen Bereich. Beeindru-
ckend ist die Zahl der internationalen und nationalen Veranstaltungen, die 
der Klub stets mustergültig durchgeführt hat. Österreichische und Tiroler 
Meisterschaften wurden ebenso durchgeführt wie Österr. Meisterschaften 
für Körperbehinderte, Skibob-Weltcup und Weltmeisterschaften.

Zu den Klassikern zählt das Internationale Gaisbergrennen, das jährlich 
Weltklassefahrer nach Kirchberg bringt und heuer bereits zum 38. mal 
ausgetragen wurde. Insgesamt wurden schon über 50 FIS-, zahlreiche 
Europacup- und 3 Weltcup-Rennen veranstaltet, die den Ruf dieser an-
spruchsvollen und immer bestens präparierten Piste in die Welt trug. Daher 
ist es nicht verwunderlich, dass die weltbesten Nationalteams regelmä-
ßig ihre Zelte in Kirchberg aufschlagen: Kanada, Norwegen, Deutschland, 
Finnland, Japan, USA, aber auch der ÖSV und der TSV können sich hier 
auf perfekter Kunstschneepiste und mit bestem Sicherheitsstandard verse-
hen optimal vorbereiten. 

Dass der Skiklub Kirchberg ausgezeichnete Arbeit mit seinen Trainern leis-
tet, davon zeugen die großartigen Sportler, die aus dem Verein hervorge-
gangen sind. WM-Medaillengewinnerin Katharina Gutensohn und Brigitte 
Kerscher-Schroll waren viele Jahre im Weltcup aktiv, die Europacupsiege-
rin Jessica Depauli ist ein großes Versprechen für die Zukunft. Die vielfa-
che österreichische Langlauf-Meisterin Barbara Stöckl nahm sogar an den 
Olympischen Spielen teil. Derzeit betreuen drei Trainer ca. 40-50 Kinder 
im Verein.
'HU�6NLNOXE�OHLVWHW�XQKHLPOLFK�ZHUWYROOH�%HLWUlJH�]XU�,GHQWLÀNDWLRQ�PLW�GHU�
Heimat, zur Integration unterschiedlicher Gruppen und Gesellschaftsschich-
ten, zur Entwicklung von sozialen Verhaltensweisen und schlussendlich auch 
zur Anerkennung des Leistungsprinzips. Die Aktivitäten der Vereine sind 
deshalb unverzichtbar für unser Miteinander. Dafür möchte ich Obmann 
Alois Engl mit seinen Vorstandsmitgliedern und den vielen unermüdlichen 
Helfern herzlichst danken und wünsche dem Skiklub Kirchberg für die kom-
menden Jahrzehnte unvergessliche Erlebnisse und viel Freude!

Werner Margreiter
Präsident Tiroler Skiverband 

Werner Margreiter
Präsident 
Tiroler Skiverband
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100 Jahre Skiklub Kirchberg

mit Stolz dürfen wir auf 100 Jahre Ski Klub Kirchberg zurückblicken und im Jahr 2013 dieses 
Jubiläum feiern. 

Dem Einsatz der vielen Funktionäre, Helfer, Gönner und Sponsoren ist es zu verdanken, dass der 
Klub all die Jahre hindurch immer bestehen konnte. Wie aus der Chronik hervorgeht, waren die 
Zeiten nicht immer die Besten. 

Trotz Wirtschafts-und Finanzkrisen gelang es den Funktionären durch den unermüdlichen Einsatz 
ein gefestigtes Fundament und eine Klubstruktur zu schaffen. Der Klub hat in seiner Geschichte 
durch dieses Zusammenwirken vieles erreicht. Belohnt wurden wir mit tollen sportlichen Erfolgen 
im nordischen und alpinen Bereich. Durch die Erfolge dieser Sportler und den zahlreichen Inter-
nationalen Veranstaltungen ist unser Klub und somit der Ort Kirchberg weltbekannt geworden 
und in der internationalen Sportwelt nicht mehr weg zu denken.

Die Zielsetzung ist es, den Spitzensport und Breitensport zu fördern. Durch die hervorragende 
Jugendarbeit und den Einsatz der Funktionäre können wir immer noch auf viele schibegeisterte 
Kinder und Eltern zählen, die den großen Aufwand auch für die Zukunft rechtfertigen und das 
Bestehen sichern. Die Arbeit aller lohnt sich, um unseren Kindern eine sportliche und soziale 
Zukunft zu ermöglichen, zumal wir in einer der größten Schisportregionen leben. Der Klub darf 
sich auf fast 800 Mitglieder stützen.

Mit der eigenen Sportstätte am Gaisberg bieten wir unseren Kindern und Ski-Teams aus aller 
Welt die besten Trainingsvoraussetzungen. 

Unser Klub erreicht eine Vielzahl großzügiger Sponsoren und Subventionsträger die ein entspre-
chendes Budget zulassen, welches es uns ermöglicht, hauptamtliche Trainer zu beschäftigen und 
auf dem neuesten Stand der Technik und Sicherheit zu sein. 

Ich darf mich auf das Allerherzlichste bei allen Funktionären, Kindern, Eltern, Sponsoren, Insti-
tutionen, Grundeigentümern und Helfern bedanken, die unsere Vereinsarbeit unterstützen und 
ermöglichen.

Mein besonderer Dank gilt dem Verfasser der Festschrift, Ing. Wilhelm Gruber und der Werbe-
agentur Markus Christ, die 100 Jahre Ski Klub Geschichte dokumentiert haben.

Ihr

Alois Engl jun.
Obmann des Skiklubs Kirchberg

Alois Engl jun.
Obmann 
Skiklub Kirchberg

Liebe Mitglieder,
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Schon um die Jahrhundertwende wurde 
in Kirchberg mit dem „Schneeschuhfah-
ren“ begonnen. Die Überlieferung sagt, 
dass Sebastian Krimbacher von Vorde-
robrist auf der Brandseite im Winter 
1884/85 der erste Schneeschuhfahrer 
war. Die Ausrüstung war natürlich äu-
ßerst primitiv und man stand mit den 
Schuhen mehr neben als auf den Brettln. 
Die Riemen rissen leicht und sehr oft. 
Die Schneeschuhe selbst waren meist 
aus Eschenholz zugehauen, vorne mit ei-
nem Spitz, der aufgebogen war. Etwas 
später wurden auch Fassdauben be-

nützt. Ein langer Stock vervollständigte 
die Ausrüstung und diente zum Halten 
des Gleichgewichtes, zum Umspringen 
und Bremsen. Die Kleidung bestand aus 
jenem Gewand, das man im Winter bei 
der Holzarbeit trug. Gewachst wurde 
mit Bienen- oder Kerzenwachs. Diese 
lustige Freizeitgestaltung sprach sich im 
Dorf schnell herum und so wurde man-
cher Rodelfahrer, damals Sport Num-
mer eins, zum „Skifahrer“. Geübt wurde 
am Steininger Bichl. Die „Guten“ gingen 
dann schon bis zur Gansleit oder gar 
auf die „Niedere Fleckalm“ und fuhren 

von dort zu Tal. Es wurde bereits ums 
„Bessersein“ gefahren und gewettet. 
Im Ziel, gekennzeichnet mit 2 langen 
Stangen, spielte ein Zuginspieler und 
nachher zog man durch das Dorf um 
die Sieger in einem Wirtshaus zu feiern. 
Die Zeit nahm man mit einer Taschenuhr, 
gestartet wurde mit einem Tuch oder 
Fahne. Als Startnummer diente ein weis-
ser Pappkarton der am Rockkragen 
angesteckt war. So ging es viele Jahre 
und aus ein paar Schneeschuhfahrern 
wurden immer mehr, die diesem Sport 
huldigten.

Die Anfänge des Skisports in Kirchberg

Schneeschuhfahrer anno 1902 am Steininger-Bichl

100 Jahre Skiklub Kirchberg | Inhaltsverzeichnis | Wie alles begann...
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Wir gratulieren dem Skiklub Kirchberg zum 100-jährigen  
Jubiläum und wünschen eine erfolgreiche Saison.
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Die Gründung eines Vereines
1913 bis 1947

Die ersten mutigen Skispringer wagten sich schon 1930 
über die Sprungschanze am Gaisberg.

Auf Grund des großen Interesses der 
Kirchberger und der ersten Winter-
sportler aus dem Großraum München 
am Skilauf wurde von VizeBM. Bartl 
Aufschnaiter, Johann Daxer (Pöllwirt 
- heute Hotel Daxer) und Jakob Daxer 
(Bechlwirt) der „Fremdenverkehrs- 
und Wintersportverein Kirchberg“ ge-
gründet.
 
1913 wurde die Abteilung „Winter-
sportverein“ abgekoppelt und unter 
dem 1. Obmann Franz Haid mit 47 
Mitgliedern bei der Landesregierung 
und dem ÖSV angemeldet. Erstmals 
scheint dieser Vorläufer des heutigen 
Skiklubs im Jahrbuch des Wintersports 
1912/13 auf.

1914 begann der 1. Weltkrieg und ein 
Großteil der Männer mussten einrücken.
Bis zum Winter 1923/24 gab es so gut 
wie keine Vereinsaktivitäten.

1923/24 Über Betreiben des damali-
gen BM Bartl Staffner und dem 1. Schi-
schulleiter von Kirchberg, Hans Sagerer 

wurde der Verein wieder ins Leben ge-
rufen. Als Obmann wurde Oberst a.D. 
Karl Ujheli gewählt. Dem Ausschuß ge-
hörten Stefan Georg, Beil Karl, Huter 
Franz, Heiss Lorenz, Mühlsteiger Franz, 
Scharnagl Sebastian, Zirkl Theo, Toma-
QHN�.DUO�XQG�+RFKÀO]HU�*HRUJ�DQ�

1926 Der Skilehrer Karl Steiner und 
der aus Südtirol zugewanderte, begeis-
WHUWH�%REIDKUHU�+��0RUR��+RWHO�'D[HU��
machten den Vorschlag, den Verein in 
„Ski und Bobklub Kirchberg“ umzube-
nennen und so wurde unter Obmann 
Gustav Huter der „Skiklub Kirchberg“, 
ohne Bob, wiederum beim TSV und 
ÖSV angemeldet.

1928 wurde mit dem Bau der großen 
Gaisbergschanze begonnen. Zimmer-
meister Johann Obermüller sen. leistete 
die Holzarbeiten, die Anrainer Josef 
)XFKV� �.DOVZLUW�� ��6WHIDQ�3|OO� �1HXZLUW��
XQG�GLH�*HVFKZLVWHU�)XFKV��)XFKVEDXHU�
stellten den Grund gratis zur Verfü-
JXQJ��$P�-RVÀWDJ������ZXUGH�GDV�(U-
öffnungsspringen durchgeführt, das der 

Kitzbüheler Sepp Sailer gewann. Bester 
Kirchberger war Andrä Schwaiger vom 
Unterrrainwirt. Im Winter 1928 nahmen 
erstmals die 2 besten Rennläufer aus 
Kirchberg , Andrä Schwaiger und Chris-
tian Aigner an den Österreichischen 
Meisterschaften in Bad Gastein teil, 
wobei Aigner durch einen herabhän-
genden Ast in der engen Waldschneise 
ein Auge verlor.

1931 Die Skiklub Funktionäre Karl Beil, 
Hans Obermoser, Sepp Staffner, Heiss 
Lorenz und Aigner Christian waren unter 
Obmann Theo Zirkl maßgeblich an der 
Gründung der Bergrettung Kirchberg 
beteiligt. Zirkl wurde Bergrettungschef 
und die Obmannstelle des Klubs nahm 
der Bahnhofsvorstand Tomanek Karl 
ein. Von Sepp und Hans Obermoser und 
Sepp Staffner wurde ein neues Skiklub-
abzeichen entworfen, das heute noch 
Gültigkeit hat.

Unglaublich aus dieser Zeit - ein legendärer Tandemsprung.
Der Flugstil konnte sich sehen lassen, es wurde durch Rudern mit den 
Armen versucht, das Gleichgewicht zu halten.

100 Jahre Skiklub Kirchberg | Ein Verein wurde gegründet...

Fortsetzung auf Seite 12
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Fortsetzung von Seite 10

Skiklub-Musik: v.l.n.r.: Lorenz Heiß, Hans Obermoser, Pepi Blaikner, Franz Pichler, Christian Aigner

1933 Erstmals wurden die Österreichi-
schen Skimeisterschaften in Kirchberg 
augetragen. Gefahren wurde die Ab-
fahrt von der Fleckalm und der Torlauf 
DP� 6FKOX�KDQJ� DXVJHÁDJJW�� *HRUJ�
+RFKÀO]HU� XQG� 0D[� )URKQZLHVHU� YHU-
traten den SKK. Nachdem der alpine 
Skilauf immer mehr zunahm, wurde die 
Gaisbergschanze mangels Interesse 
und auf Grund des zu großen Arbeits-
aufwandes wieder abgerissen. Jähr-
lich wurden mehrere Bälle (Silvester u. 
)DVFKLQJ�� PLW� NOXEHLJHQHU� 7DQ]NDSHOOH�
veranstaltet. Der SKK organisierte auch 
die Faschingsumzüge durch den Ort.

1935 Von Anton Thaler wurde die 
2[DOP�JHSDFKWHW�XQG�YRQ�GHQ�0LWJOLH-
dern ausgebaut. Sie diente als Stütz-
punkt für Verletztentransporte aber 

auch als Treffpunkt und Schlafgelegen-
KHLW� �� ��� %HWWHQ�PLW� 6WURKVlFNHQ���'HQ�
Ausschank besorgte „Hüttenwirtin“ Rosa 
Jenewein, der Reinerlös kam dem SKK 
zugute. Der von Beil Karl gefertigte 
Eisenofen wurde von Staffner Sepp, 
Obermoser Hans, Stefan Georg und 
Heiss Lorenz im Herbst zu Fuß auf die 
2[DOP�JHWUDJHQ�

1936 Unter Obmann Andrä Schwaiger 
baute man die Gaisbergschanze wie-
derum auf, auch eine kleinere Jugend-
schanze entstand und so wurden wieder 
mehrere Sprungveranstaltungen durch-
JHI�KUW��ZREHL� GDV� -RVHÀVSULQJHQ� GDV�
Bedeutendste war.

1938 Es folgte der Anschluß an das 
„Großdeutsche Reich“

Alle Vereine wurden im Verband des 
„Deutschen Reichssport für Leibes-
übung“ zusammengefasst und die Lei-
tung des Klubs an Christian Aigner 
übertragen.

1939 Im Februar wurde eine „Deutsche 
Großveranstaltung“ mit AL und TL auf 
der Fleckalm durchgeführt.
Am 1. September brach der 2. Welt-
krieg aus und abermals wurden die 
Männer zu den Waffen gerufen. In der 
+-��+LWOHUMXJHQG��ZXUGHQ�MXQJH�7DOHQWH�
im Skilauf und Springen trainiert und 
gefördert und der Kirchberger Nach-
wuchs konnte bei „Gebietsmeisterschaf-
ten“ schöne Erfolge erzielen.

100 Jahre Skiklub Kirchberg | Ein Verein wurde gegründet...

Mitglieder des Skiklubs Kirchberg im Arbeitseinsatz
Gemeindearchiv Kirchberg - Repro: Chr. Horngacher
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1942 Alle Skier mussten für die Front 
abgegeben werden. Der Skilauf kam 
dadurch total zum Erliegen.

1946 Der Ski- und Sprungbetrieb 
wurde unter Obmann Papp Hermann 
wiederum aufgenommen. Die Familien 
Schroll und Brunner waren in den 40er 
Jahren die Dominierenden im Skilauf 

und siegten bei vielen Rennen. Brunner 
Pepi und Simon Schroll starteten sogar 
mehrmals beim Hahnenkammrennen.

1947 Obmann Sepp Staffner und die 
beiden Springer Papp Hermann sen. 
und Vötter Hermann sen. nahmen die 
Errichtung der großen Gaisbergschan-
ze zum 3. Mal in Angriff. Das Holz für 

den Schanzentisch und 8 m Anlaufturm 
ZXUGH�YRP�2EHUI|UVWHU�$OH[DQGHU�=HO-
ler, der Transport von BM Georg Ober-
OHFKQHU� VHQ�� �2EIHOG��� /HR�0HLHU� �5HL-
VHUHU��XQG�5DIÁ�7RQL�VRZLH�GHU�$XIEDX�
von Fa. Hans Obermüller gesponsert. 
Am Stefanitag konnte das erste Ski-
springen nach dem Krieg veranstaltet 
werden.

100 Jahre Skiklub Kirchberg | Ein Verein wurde gegründet...



Wärmepumpe
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Ihr starker Partner 
in Sachen Heizung, Bäder und Sanitär

Treffsicherheit im grünen Bereich
beiweist Hagleitner mit 
erneuerbaren Energiekonzepten.

HAGLEITNER ist seit mehr als 35 Jahren für unsere Umwelt treffsicher unterwegs. Mit kosteneffi zienten 
erneuerbaren Energiekonzepten im grünen Bereich. Für unsere Umwelt und die weiteren Generationen.

BRAUKUN ST  AU F  HÖCH STER  STU F E

HVBPXVVB���[�����������������������8KU��6HLWH��
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100 Jahre Skiklub Kirchberg | Kirchberg, ein Springerdorf

Springerdorf Kirchberg
Die Begeisterung wurde immer größer 
und so zählte der Skiklub Ende der 
40er Jahre über 30 Skispringer und 
Kirchberg wurde in Fachkreisen das 
„Springerdorf“ genannt. 

1949 wurde Franz Schlömmer Tiroler 
und Österreichischer Juniorenmeister 
und Sieger des 5-Länderspringens in 
9LOODFK��3DSS�0D[�JHZDQQ�LQ�6W��0RULW]�
GLH�LQRIÀ]LHOOH�(XURSDPHLVWHUVFKDIW�GHU�
Junioren und Albert Hirzinger die Tiroler 
Meisterschaft in der nordischen Kombi-
nation. Beim 3-Schanzenspringen in St. 
Johann (Willi-Gantschnigg-Schanze am 
5XDSSHQKDQJ��� .LW]E�KHO� �%XUJVWDOO��
XQG� .LUFKEHUJ� �*DLVEHUJ�� HQWVFKLHG�
der Ausnahmeathlet Schlömmer Franz 
für sich. Er scheiterte bei der Olympia-
TXDOLÀNDWLRQ�DP�.LW]E�KHOHU�%DNNHQ�QXU�

knapp. Der junge Meier Lorenz sprang 
Schanzenrekord in Vomp und Ratten-
EHUJ��3DSS�0D[�OLH������GXUFK�6LHJH�
und Rekorde in Schwarzach St. Veit und 
Wörgl aufhorchen. Der oftmalige ös-
terreichische Meister Schlömmer wech-
VHOWH� DXV� ÀQDQ]LHOOHQ� *U�QGHQ� QDFK�
Kitzbühel. Der SKK konnte nur die Fahrt, 
das Nenngeld und eine kleine Jause be-
zahlen.

Der sportliche Höhepunkt in Kirchberg 
ZDU�GDV�-RVHÀVSULQJHQ�������2EPDQQ�
Hans Obermüller ist es gelungen den 
:HOWPHLVWHU� 6HSS� �%XEL�� %UDGO� DXV�
%LVFKRIVKRIHQ� ]X� YHUSÁLFKWHQ�� (U� HQW-
täuschte nicht und siegte mit Schan-
zenrekord. Der SKK und die Feuer-
wehr stellten 34 Kassiere für die rund 
2.000 Zuschauer. Die Musikkapelle und 

der Platzsprecher Hetzenauer Lois mit 
seinen markigen Sprüchen trugen zur 
guten Stimmung bei. Aber auch die 
gesamte Springermannschaft konnte 
immer wieder schöne Erfolge in vielen 
Orten in Österreich und Bayern feiern.
Die so erfolgreiche Mannschaft be-
VWDQG�DXV��6FKO|PPHU�)UDQ]��3DSS�0D[��
Schlömmer Hugo und Bert, Papp Her-
mann sen., Vötter Hermann sen., Meier 
Lorenz, Hirzinger Albert, Hainbuchner 
0D[�� :LGPRVHU� 3HSL�� 6FKUROO� 6LPRQ��
Rettenwander Ulli, Koidl Gidi sen., Ko-
idl Lois u.a. Die Jugendlichen Depau-
li Franz, Widmoser Toni und Schroll 
Ulli sprangen auch schon an die 60m. 
Schroll Ulli wurde 1957 Tiroler und Ös-
terreichischer Jugendmeister im Spezi-
alspringen.

Fortsetzung auf Seite 20

Franz Schlömmer und Max Papp (dreifacher Juniorensieger): Sieger beim Dreischanzenspringen in St. Johann (Willi-Gantschnigg-
Schanze am Ruappenhang), Kitzbühel (Burgstall) und Kirchberg (Gaisberg)



Since December 1990 the Boomerang Café - Pub has been an inherent part in 
the service & nightlife of Kirchberg in Tirol.

Thanks to our local & international guests & friends we are still rocking and 
trying to provide all our patrons with great value, good atmosphere & a unique 

diversity of music.

DJ SETS & LIVE MUSIC - SKY SPORTS - LIVE - FREE WIFI

HAPPY HOUR 5 - 6 pm:  STIEGL BEER EURO 1,-

OPEN DAILY 4 pm - since 1990
Möselgasse 1 | 6365 Kirchberg in Tirol | tel. +43 664 1101880

www.boomerang-cafe.at | info@boomerang-cafe.at

©�MultiVisualArt�-�Martin�RaȔeiner
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Da Ende der 50er Jahre der Verfall der 
Gaisbergschanze nicht mehr aufzuhal-
ten war, entschloß sich der Verein unter 
Obmann Sepp Heiss eine Jugend- und 
Trainingsschanze am Steiningerbühel 
�6WDGOZLHV��]X�HUULFKWHQ�'LH�(UGDUEHLWHQ�
wurden von den „Liftingern“ Gutensohn 
Andrä und Hetzenauer Sepp, die Holz-
DUEHLWHQ��6FKDQ]H�XQG�$QODXIWXUP��YRQ�
der Fa. Obermüller kostenlos übernom-
men. Unter den „Nordischen Chefs“ und 
Trainern Depauli Franz und Widmoser 
Toni reifte mit Sepp Gwirl ein besonde-

res Talent heran, der 1962 Tiroler Schü-
lermeister, 1965 und 66 Tiroler Jugend-
meister wurde. In den folgenden Jahren 
wurden neben Training und mehreren 
Jugendspringen auch Tiroler und öster-
reichische Jugendmeisterschaften in der 
nordischen Kombination (gemeinsam mit 
GHP�:69�9RPS�6FKQHHPDQJHO��GXUFK-
JHI�KUW�� 'LH� /DQJODXÁRLSH� ZXUGH� LP�
Gebiet „ Röhrermoos – Wötzing“ ange-
legt. Die Jugendschanze musste 1969 
der TIWAG-Stromleitung nach Aschau, 
die über den Aufsprung führte, wei-

chen, da eine Erdverkabelung zu Lasten 
des SKK zu teuer kam. Auf selbsterrich-
teten Schneeschanzen (4-Baumschanze, 
3-Königsschanze und den Sprunghügeln 
DP� Å.HDOELFKO´� XQG� Å6FKPDOWDO´�� YHU-
suchte eine Gruppe von begeisterten 
Jugendlichen an die großen Erfolge 
anzuschliessen. Lechner Toni, Höllwart 
Herbert, Wurzenrainer Herbert, Hau-
ser Walter und Gamper Lois nahmen an 
verschiedenen Veranstaltungen in Tirol 
und Salzburg teil. Gamper Lois wurde 
ASVÖ-Jugendmeister.

Skispringen 1951 in Kirchberg: v.l.n.r. Hermann Vötter, Hermann Papp, 
Bert Schlömmer, Weltmeister Sepp (Bubi) Bradl und Lorenz Maier         Foto: Privat

Jugend- und Trainingsschanze am 
Steiningerbühel (Stadlwies)

Fa. Heiss (Rosa Brunner – Hainbuchner, Christl Daxer – Hagleitner und Sepp Heiß) freute sich über den 2. Platz beim Betriebs-
rennen 1957. Seriensieger der gem. Staffel war die Milchbar mit Erber Maria und Brüder. Bei den Herren duellierten sich die Fa. 
Hagleitner mit der Skischule.

100 Jahre Skiklub Kirchberg | Kirchberg, ein Springerdorf



Tischlerei
Möbelhandel

Holzböden
Küchen
Fenster

Türen
Schauraum

Tischlermeister
Bernhard Bacher

Aschau Dorf 51
6365 Kirchberg / Tirol

bernhard@da-hoizwurm.at
 Mobil: +43 676 480 95 17

Dekoration &
Geschenksideen

Öffnungszeiten:
Mo., Mi. & Fr.: 

08:30 – 12:00 Uhr 
und 15.00 – 18.00 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung

Barbara Bacher
Dorfstraße 1

6365 Kirchberg / Tirol
barbara@da-hoizwurm.at

 Mobil: +43 676 72 37 890

Aschau Dorf 51 | Dorfstraße 1
6365 Kirchberg / Tirol

Tel. & Fax: +43 5357 35772

www.da-hoizwurm.at
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Die Alpinen sind wieder 
im Kommen

Anfang der 50er Jahre wurde von 
Obmann Hans Obermüller der bei 
den Kindern so beliebte Schülerski-
tag vom Meierl eingeführt und blieb 
bis heute erhalten. 

Die ersten 3 bekamen einen Ansteckski 
mit Skiklubzeichen. Damit kein Teilneh-
mer leer ausging , bettelten Hans und 
Pepi Brunner sen. schon Wochen vorher 
bei Geschäftsleuten und Wirten um 
Sachpreise für die Kinder. Zur Aufbes-
serung der Klubkasse wurde am Fa-
schingsonntag ein Maskenlauf auf der 
Skiwiese und nachher ein Umzug durch 
das Dorf organisiert. 

Am Abend beim Faschingsball im Hotel 
'D[HU�NDVVLHUWH�GHU�.OXE�(LQWULWW�XQG�VR�
kamen immer an die S 1.500.- zusam-
men. Die erste Subvention der Gemein-
de gab es1952 in Höhe von S 2.000.-. 
Damit konnte der erste Lautsprecher 
angeschafft werden. Auch das heu-
te noch durchgeführte Betriebsrennen 
wurde von Obermüller ins Leben geru-
fen. Starten durften in der 3er Staffel 

2 Betriebsangehörige und ein Läufer 
konnte ausgeliehen werden. Kinder 
waren nicht zugelassen. Jeder teilneh-
mende Betrieb stiftete einen Sachpreis 
in vorgegebener Höhe, der bei der 
6LHJHUHKUXQJ�LP�+RWHO�'D[HU�PLW�0XVLN�
und Tanz, nach den Rängen ausgesucht 
werden konnte. Gewertet wurden Her-
ren- und gemischte Staffeln.

Durch den Bau des Maierlliftes 
1951/52 und die gute Pistenpräpa-
rierung gelang ein gewaltiger Auf-
schwung im Alpinskilauf, der sich noch 
steigerte, als das ganze Gebiet vom 
Hahnenkamm bis zum Pengelstein er-
schlossen wurde. 1957/58 - nach dem 
Bau des Gaisbergliftes verlegte sich 
das Klubgeschehen immer mehr auf 
die Alpinseite. 

Durch Idealistentrainier, konnten die 
Leistungen der jungen Talenten gestei-
gert werden und so wurden bei Bezirk- 
und Landesmeisterschaften schöne Er-
folge erzielt.
 
Der Durchbruch zu Größerem gelang 
erst 1955 durch Rosa Hainbuchner – 
Brunner. Von ihrem Bruder Pepi Brun-
ner trainiert, errang sie den ersten 
österreichischen Meistertitel im alpinen 
Skilauf für den Skiklub Kirchberg. Sie 
wurde österr. Jugendmeisterin in der 
Kombination in Lienz, vor der späteren 
Weltmeisterschaftsteilnehmerin Regina 
6FK|SI��/HLGHU�PXVVWH�5RVD�DXV�EHUXÁL-
chen Gründen vom so vielversprechen-
den Rennsport Abschied nehmen.

Der Empfang von Rosa Hainbuchner-Brunner am Bahnhof in Kirchberg 
nach dem Gewinn der Österr. Meisterschaft 1955 und Begrüßung 
durch Obmann Hans Obermüller.

Ulli Schroll - Österreichischer Jugendmeister im 
Skispringen 1957.

100 Jahre Skiklub Kirchberg | Der Aufschwung im Alpinskilauf...



St. Johanner Straße 50a | 6370 Kitzbühel | Tel: +43-5356- 676 00 |Fax: +99 | 
Email: elektro@aschaber.at |Internet: www. aschaber.at
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Erfolgreiche Versehrtensportler
Ende der 40er Jahre wurden vom Ski-
verband die ersten Meisterschaften für 
Kriegs- und Zivilversehrte durchgeführt. 
Der Beinamputierte Pendl Thomas, die 
Unterschenkelamputierten Hochkogler 
Sepp und Simon, die Einarmfahrer Ret-
tenwander Sepp, Feller Hans , Ascha-
ber Hans, der Knieversteifte Aufsch-
QDLWHU� 8OOL� �*HPHLQGH�8L�� XQG� DE� XQG�
zu Oberleitner Hermann bildeten ein 

äußerst erfolgreiches Team, das bei 
vielen Rennen gute Ergebnisse erzielte. 
Hochkogler Sepp wurde 1949 erstmals 
österreichischer Meister. Dem folgten 
viele Landes- und Staatsmeistertitel.

Als Dank und Anerkennung für die tollen 
Ergebnisse unserer Läufer veranstaltete 
der Klub auf Bestreben von Traubenwirt 
Pendl Thomas und dem Referenten des 

TSV Rudi Scholz 1963 die Tiroler Ver-
sehrtenmeisterschaft mit ausländischer 
Beteiligung am Maierl. Prominenteste 
Starter waren Stukka-Oberst Hans 
Ulrich Rudel und Lokalmatador Sepp 
Zwicknagel aus Kitzbühel. Bei der Sie-
JHUHKUXQJ� LP� +RWHO� 'D[HU� VSUDFK� +��
Thoman von der Landesregierung dem 
Veranstalter größtes Lob aus.

Sepp Hochkogler: 
Österreichischer und 
mehrfacher 
Tiroler Meister im 
Versehrtenskilauf

100 Jahre Skiklub Kirchberg | Skirennen für Kriegs- und Zivilversehrte

Ulli Aufschnaiter 
(Gemeinde Ui): 

Versehrtenrennläufer 
und unermüdlicher 

Gerätewart

Feller Hans: 
erfolgreicher 
Versehrtenrennläufer 
und langjähriger 
Beitragskassier

Aschaber Hans: 
Mitglied des 

Versehrtenteams und 
eifriger Helfer des 
Pistenkommandos
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Standardlauf: Ein Höhepunkt 
für Gäste und Einheimische

Der von Obmann Hans Obermüller 
Anfang der 50er Jahre ins Leben ge-
rufene Abfahrtslauf vom Maierl für 
Gäste erfreute sich auch bei vielen 
Einheimischen großer Beliebtheit. Die 
Abfahrt vom Maierl bis zur Talstation 
RKQH� 3ÁLFKWWRUH� PXVVWH� I�U� GDV� $E-
zeichen in Gold in 1,30 min, für Sil-

ber in 3 min und für Bronze in 4,30 
min bewältigt werden. Startgeld wa-
ren S 10,- das Abzeichen wurde für 
S 30,- ausgegeben. Bis zu 50 Starter 
pro Rennen wurden wöchentlich in der 
Mittagspause von „Trauben-Thomas“, 
Heiss Sepp, Pichler Heinz und immer 
wieder freiwilligen Helfern auf die 

Piste geschickt. Sehr gute Rennläufer 
wie Toni Sailer un Gutensohn Ernst sen. 
schafften die Strecke unter einer Minu-
te. Da die Maierlabfahrt immer mehr 
frequentiert wurde, musste der für den 
Klub so wichtige Standardlauf Ende 
der 60er Jahre aus Sicherheitsgründen 
eingestellt werden.

1958 - Generationswechsel
in der Vereinsführung

Nach dem Ausscheiden der bewähr-
ten Mannen um Obmann Hans Ober-
müller übernahm ein jugendlicher 
Freundeskreis die Vereinsführung. 
Der damals 19-jährige Sepp Heiss 
als Obmann, seine gleichaltrigen 
Kollegen Andrä Hagleitner, Toni 
Widmoser, Franz Depauli, Hans 
Gruber, Max Kaufmann sowie Pepi 
Brunner sen., Pepi Brunner jun. und 
Heinz Pichler leiteten ab 1958 die 
Geschicke des Klubs.

Neben lokalen Rennen wurde erstmals 
mit der Shell-Europameisterschaft eine 
internationale Veranstaltung übernom-
men. Auch das damals bereits tradi-
tionelle Gaisbergrennen vom „Blattl-
kreuz“ erhielt durch die Teilnahme der 
in unserem Gebiet trainierenden Na-
tionalmannschaft der Kanadier, einen 
internationalen Anstrich. In die Sieger-
liste konnten sich die Weltmeisterin Ann 
Heggvight und der später bei einem 
Skirennen tödlich verunglückte John 
Semelink eintragen. Auch der beliebte 
%UL[HQWDOHU� .OXEYHUJOHLFKVNDPSI� ]ZL-
VFKHQ�+RSIJDUWHQ��:HVWHQGRUI��%UL[HQ�
und Kirchberg wurde turnusmäßig 
durchgeführt. 

Eine rege Beteiligung konnte auch das 
Kirchberger Betriebsrennen aufweisen. 
Für die Abhaltung größerer Veranstal-
tungen wurden dringend neue Stopp-
uhren gebraucht. Da der Klub aber an 
chronischem Geldmangel litt wurde zur 
Finanzierung neben dem alljährlichen 
Nikolauskränzchen und der Teilnahme 
am Dorffest zwei Zeltfeste (Kirchber-
JHU� 2NWREHUIHVW�� YRU� GHU� (LFKHQKDOOH�

organisiert. Unter Mithilfe der Beleg-
schaften der Firmen Hagleitner mit 
0D[� +DLQEXFKQHU� XQG� &R�� VRZLH� GHU�
Firma Hans Rieser wurden diese Feste 
HLQ�JUR�HU�ÀQDQ]LHOOHU�(UIROJ�

Skiklub-Stand beim Dorffest 1959 im Bechlstall.
v.l.n.r.: Festwirt Gidi Koidl sen., Pichler Heinz, Heiß Sepp und Widmoser Toni

Fortsetzung auf Seite 28
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„Die Superadler und wir gratulieren dem 
Skiclub Kirchberg zum 100-Jahr-Jubiläum!“

www.volksbankkufstein.at   Volksbank Kufstein. Mit uns gelingt vieles leichter.

Die „Superadler“ v.l.n.r.: Martin Koch, Thomas Morgenstern, Andreas Kofler.

V.l.n.r.: Carina Kaufmann, Katharina Nöckler, Monika Senfter und Filialleiter Christian Schroll. B
ild

er
: F

ot
o 

Li
sb

et
h,

 V
ol

ks
ba

nk

Brixentaler Sand- und Kieswerk Markus Schermer

Jager 3 | 6364 Brixen im Thale | Tel.: +43 (0) 5334 / 8394 | Fax: +43 (0) 5334 / 8384

ZZZ�NLHVZHUN�VFKHUPHU�DW�_�RIˉFH#NLHVZHUN�VFKHUPHU�DW

ȧ�Kieswerk
ȧ�Transporte
ȧ�Erdbau
ȧ�Baustoffrecycling
ȧ�Schneeräumung



28

Fortsetzung von Seite 26

Der aus Amerika zurückgekehrte Pepi 
Schoderböck konnte für die Klubarbeit 
gewonnen werden und war mit seinen 
Skilehrern eine wertvolle Stütze des 
Vereins. In den Ausschuß wurden auch 
Pepi Jenewein, Fred Gerschbacher 
und der unermüdliche Ulli Aufschnai-
WHU� �*HPHLQGH� 8L�� EHUXIHQ�� 0LW� GHP�
damaligen Skierzeuger Stöckl Wastl 
als Hauptkassier konnte nicht nur ein 
Gönner sondern auch sein Mitarbeiter 
Gruber Hansl als Alpinchef und Trai-
ner gewonnen werden. Auch Norbert 
+HLQ]OH� XQG� VSlWHU� &KULVWLDQ� 'UD[O�
trainierten den Nachwuchs und konn-
ten mit den Jugendläufern Neubauer 
Georg und Pepi sowie Erber Rudi und 
Adi schöne Erfolge auf Bezirks- und 
Landesebene erzielen. Die Aschau-
er Brigitte Kerscher-Schroll und Sepp 
Schroll nahmen am Landescup teil. 

Die Klubmeisterschaften wurden 
PHLVWHQV� DP� Å2[DOPVFKOHSSHU´�� DP�
Schrollhang oder als Parallelslalom 

auf der Skiwiese ausgetragen, die Be-
triebsrennen fanden meistens am Ob-
wiesenlift statt. Ein interessantes Sport-
ereignis war auch die Abhaltung eines 
Nachtlanglaufes im Bereich Skiwiese 
- Fuchsstadel, der den österreichischen 
Meister und Olympiateilnehmer And-
reas Janc als Sieger sah. Auch die hei-
mischen Läufer Neubauer Georg und 
Wurzenrainer Herbert konnten sich gut 
in Szene setzen. 

Die Gemeindesubvention von S 2.000.- 
wurde nur über die Strasse zu Rudi 
Meier, damals Geschäftsführer der Lift 
AG getragen. Dafür erhielt der SKK 
2.000 Liftkarten die zu 2/3 für Nach-
wuchstraining und Veranstaltungen und 
der Rest an Kinder und jugendliche 
Mitglieder zum Preis von S 1.- (die le-
JHQGlUHQ� 6FKLOOLQJNDVFKWHL�� ZHLWHUJH-
geben wurden.

Die Mitgliedsbeiträge kassierten 
Hochkogler Sepp, Brunner Pepi sen. 

und Jenewein Pepi noch persönlich. 
Mit den Einnahmen der „Oktoberfes-
te“ kaufte der Klub neben 2 Stoppuh-
ren der neuesten Generation auch die 
ersten Plastikstangen, da bisher die im 
Herbst gesammelten Haselnußstecken 
entrindet und angestrichen werden 
mussten. Durch die gute Verbindung 
des aus Australien heimgekehrten Ski-
OHKUHUV� 0DUJUHLWHU� 0D[� ]XU� )D�� 3L]�
Buin bekam der Klub neue Startnum-
PHUQ��7RUÁDJJHQ�XQG�$EVSHUUElQGHU����

Da mit Staffner Sepp nur noch ein 
Kampfrichter zur Verfügung stand, 
traten die Ausschussmitglieder Moser 
Hermann, Pichler Heinz, Heiss Sepp 
und später Plamoser Manfred, Brunner 
Pepi jun.,Vötter Hermann, Bayr Alfred 
und Günter sowie die beiden „Wie-
ner“ Brantl Walter und Hentschl Otto 
zur Prüfung an. Pichler H. und Heiss S. 
wurden in Zell a. See und Seefeld zu 
Sprungrichtern ausgebildet.

Der Ausschuss des SKK bei der Übergabe Heiß – Vötter 1967: v.l.n.r.: Jenewein Pepi, Heiß Sepp, Widmoser Toni, Bayr Alfred, 
Neubauer Georg.; 2. Reihe: Pichler Heinz, Aufschnaiter Ulli, Brantl Walter, Vötter Hermann, Werlberger Hans, Hentschl Otto, Sojer 
Herbert, Rettenwander Sepp.

100 Jahre Skiklub Kirchberg | Neue Vereinsführung
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Die erste Weltcupläuferin 
aus Kirchberg

In den 60er Jahren konnten die Gu-
tensohn Brüder Ernst und Sepp (die 
beiden betrieben einen Schlepplift 
in Aschau) sowie der unermüdliche 
Jugendtrainer Christian Draxl einen 
Stern am Kirchberger Skihimmel aus-
ÀQGLJ�PDFKHQ��

Brigitte Kerscher-Schroll aus Aschau 
gewann 1969 den Simca-Pokal für 
6FK�OHU� LQ� /HWV�*HWV� �)UDQNUHLFK�� XQG�
1971 die Tiroler Meisterschaft im Sla-

lom und Riesentorlauf. 1972 wurde 
sie erstmals österr. Meisterin in der 
Abfahrt und Kombination und siegte 
1975 bei der Europacup-Abfahrt in 
7LJQHV� �)UDQNUHLFK��� ,Q� �EHU� ���:HOW-
cuprennen konnte sie sich immer ganz 
vorne platzieren. Auch mit Rudi Pletzer 
KDWWH�7UDLQHU�'UD[O�HLQ�JDQ]�KHL�HV�(L-
sen im Feuer, der 1971 Tiroler Schüler-
meister im RTL und Kombination wurde. 
Leider gab Rudi seine so hoffnungsvol-
le Karriere frühzeitig auf.

Erfolge
Brigitte Kerscher-Schroll

1968/69 Österr. Schülermeisterin 
 Riesenslalom & Kombination
 Trainer: Charly Kohr

1. Weltcupsaison
1969/70 C Kader

1972  Abfahrtsmeisterin in Hinter-
 stoder große Österreichi-
 sche Meisterschaft

1973 ins A-Kader
 Trainer: Heini Messner 
 B – Kader übersprungen!
 5. und 6. Plätze gepachtet

1974  Weltmeisterschaft St. Moritz 
 15. im Riesenslalom

1977/78 letzte Weltcupsaison

Beste Platzierungen
�� ���3ODW]�:HOWFXS�$EIDKUWHQ�=HOO�DP
 See und in Zauchensee

�� PHKUHUH����XQG����3OlW]H�LQ�$EIDKUW
 und Riesenslalom

100 Jahre Skiklub Kirchberg | Brigitte Kerscher-Schroll
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100 Jahre Skiklub Kirchberg | Brigitte Kerscher-Schroll - Erfolge



Hotel Willms | Ralf und Stefan Willms 
Kirchangerweg 13 | 6365 Kirchberg/Tirol 
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info@hotelwillms.at | www.hotelwillms.at
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Brixentaler Straße 6a
A-6364 Brixen im Thale

Mobil: +43 (0) 664 / 481 25 02
Helm

uth

möb
elt‘s

pers
önlic

h!

www.hehenberger-moebel.com
Brixentaler Straße 6a

A-6364 Brixen im Thale
Mobil: +43 (0) 664 / 481 25 02

Helm
uth

möb
elt‘s

pers
önlic

h!

www.hehenberger-moebel.com

++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

HOTEL- ,  FERIENHAUS- und

R E S TA U R A N T B E T R I E B
Fam. Heinz Schießl

Tel. 05357/  2262 · Fax 05357/  2161-6 

E-Mail: info@roesslwirt-kirchberg.at
www.roesslwirt-kirchberg.at

Inserat 60x60 mm.indd   1 10.09.12   23:19

‘s Gasthäusl
> Heurigenstadl

> Buschenschank

> Biergarten

Gerhard & Loisi | 05357 - 2278 

6365 Kirchberg | Lendstr. 24

Der Treffpunkt fur den Sommer:

 

Johannes schroll
STAATL. GEPRÜFTER RESTAURATOR

FÜR MÖBEL UND HOLZOBJEKTE

��Restaurierung

��Konservierung

��Dokumentation

��Schädlingsbekämpfung

hauptstraße 26 | a-6365 Kirchberg i. T.
Tel. 0664/251 30 96

www.schroll-restauro.at

Gewerbegebiet 11
A-6364 Brixen im Thale

Mobil: +43 (0) 664/481 25 02

Dorfplatz 1

6365 Kirchberg i.T.

Tel.+Fax: 0 53 57 / 2334

angermann.schuhe@tele2.at

Krinberg 3 | 6365 Kirchberg/Tirol
Tel. 05357 2878

Fax +43 5357 35357
E-Mail krin@aon.at

www.bergschenke-krin.at

Martin Brandstätter
Stöcklfeld 34

6365 Kirchberg
Tel/Fax: 05357/20 398
Mobil: 0664/400 98 79
info@mbmotoparts.at
www.mbmotoparts.at
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100 Jahre Skiklub Kirchberg | Brigitte Kerscher-Schroll in Weltcup etabliert

Weltcup-Mannschaft Val d‘Isère:� Y�O�Q�U�� *DEL� +DXVHU�� %ULJLWWH� .HUVFKHU�� (OÀ� 'HXÁ��0RQLND� .DVHUHU��:LOWUXG� 'UH[HO�� $QQHPDULH�
Moser-Pröll, Trainer: Sigi Bernegger, Evi Pröll, Ingrid Gföllner, Nikola Spieß, Brigitte Habersatter-Totschnig und Edith Peter

Empfang von Gitti mit Hermann Vötter, Toni Pendl, Sepp Raß und SKK-Obmann Pepi Jenewein.



UNIQA Versicherungsagentur
Pletzer & Partner OG

Kitzbühelerstr. 7
6365 Kirchberg

Tel.: 05357/3883
Fax: 05357/3884

Mail: christina.astl@uniqa.at

www.obergaisberg.at

Gasthaus Obergaisberg | Fam. Kogler | 6365 Kirchberg in Tirol | Gaisbergweg 6 | Austria 
Tel.: +43 (0) 5357 3709 | Fax: +43 (0) 5357 3709-90 | info@obergaisberg.at



Eine neue Klubära beginnt...
1967 wurde der Skiklub unter Ob-
mann Hermann Vötter sen. total neu 
organisiert. Es wurden Satzungen 
neu erstellt, die Klubfarben festge-
legt, das Inkasso mit Erlagscheinen 
eingeführt und für die Jugend erst-
mals ermäßigte Saisonkarten für Lif-
te und Seilbahnen ausgegeben, spä-
ter ein hauptamtlicher Jugendtrainer 
I�U� GHQ� JDQ]HQ� :LQWHU� YHUSÁLFKWHW�
sowie eine Kamera mit Projektor 
angekauft und der Nachwuchs und 
Ausschuß mit einheitlicher Kleidung 
ausgestattet. 

Im Sommer 1968 organisierte der Ver-
ein den 1. Kirchberger Betriebs- und 
Vereinsstaffellauf im Gebiet Stöckl-

feld-Seefeld. Wegen mangelndem 
Interesse, nur 9 Dreierstaffeln nahmen 
teil, blieb es bei einem einmaligen Ver-
such. Zum Ausschuß bzw. Vorstand wur-
den auch zwei Klubpräsidenten, Dkfm. 
5XGL�0HLHU� �%HUJEDKQ�� XQG�GHU�GHXW-
sche Unternehmer Karl-Heinz Nicolaus 
bestellt.

In dieser Zeit wurde mit der Planung 
und den Vorarbeiten für die Trainings- 
und Rennstrecke „Gaisberg“ begon-
nen. Der Nachwuchskader fuhr mit 
Trainer Fredl Gstrein zum Sommertrai-
ning nach Rimini und auf das Stilfser 
-RFK��8P�GDV�DOOHV�ÀQDQ]LHOO�]X�EHZlO-
tigen wurden Bälle und das traditio-
nelle Nikolauskränzchen veranstaltet 

und beim Dorffest mit Wurfbuden und 
einer großen Tombola mitgemacht. 
Auch Gemeinde, unter Bgm. Herbert 
3DXÁHU� XQG� )UHPGHQYHUNHKUVYHUEDQG��
sowie einige Gönner und Freunde des 
Klubs halfen tatkräftig mit. Durch die-
se Aktivitäten begeistert, stieg die Mit-
gliederzehl erstmals über fünfhundert.

Als begeisterter Springer versuchte 
Vötter 1973 nochmals die fast zerstör-
te Naturschanze am Gaisberg zu akti-
vieren, scheiterte aber am Finanziellen 
und am Veto der öffentlichen Stellen 
und des Ausschusses und entschloss sich 
spontan, die Obmannstelle zurückzule-
gen. 

Der Ausschuss 1969 mit Vertretern der Gemeinde und den beiden Klubpräsidenten.

GmbHEbermayer&EggerEbermayer&Egger GmbH
KFZ und Karosserie-Reparatur-Fachwerkstatt · KFZ-Handel
K a i s e r s t r a ß e  2 3  a · 6 3 8 0  S t .  J o h a n n  i n  T i r o l  

T e l . 0 5 3 5 2 / 6 3 2 6 3
F a x 0 5 3 5 2 / 6 3 2 6 3 4
ebermayer-egger@aon.at
www.ebermayer-egger.com

15326_Brief_neu:Brief 10/2001  13.08.2007  9:41 Uhr  Seite 1

100 Jahre Skiklub Kirchberg | Neue Klubära



Grundlagenermittlung
 Entscheidungshilfen durch Konzeptstudien    
 Kostenschätzungen

 Entwurfsarbeiten
 Einreichplanung für Baugenehmigungsansuchen
 Ausführungspläne und Leistungsverzeichnisse

 Überarbeiten von „nüchternen“ Konzepten
 Einrichtungsvorschläge und Möbelentwürfe
 Fassadengestaltungen

 Erstellung von Gutachten und Beweissicherung 
 auf dem Fachgebiet der Innenarchitektur

architektur & design

Dorfstraße 41   6364 Brixen im Thale
+43 (0) 5334 8004   Fax:+43 (0) 5334 8004

o!  ce@kaindl-plan.at   

Innenarchi tekt
Bauplanungsbüro
Sachverständiger
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1. Reihe sitzend: Robert Wurzrainer, Helmut Schroll, Christoph Hagleitner, Werner Wurzrainer, Stefan Willms, Petra Hainbuchner, 
Bernhard Wurzrainer, Franz Stiaßny, Michael Vötter, Andrea Hainbuchner, Astrid Vötter, Rainer Lapper

2. Reihe stehend: Horst Margreiter, Manfred Monitzer, Barbara Mitterhauser, Manfred Bacher, Harald Margreiter, Sebastian Schroll, 
Rudi Pletzer, Josef Rieser, Silvia Vötter, Claudia Engl, Heinz Bacher, Rosi Schmidl und Trainer Ferdl Gstrein

Hinter der Gruppe:�%�UJHUPHLVWHU�+HUEHUW�3DXÁHU�XQG�6..�2EPDQQ�+HUPDQQ�9|WWHU

100 Jahre Skiklub Kirchberg | Nachwuchsarbeit

Christian Draxl: Jugendtrainer des Skiklubs Kirchberg und 
Brigitte Kerscher-Schroll

Talent Rudi Pletzer 1971: Tiroler Schülermeister RTL und 
Kombination
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Wieder Nordisch
1973 entdeckte der neue 
Obmann Pepi Jenewein 
mit der Aschauerin Barba-
ra Stöckl ein großes Talent 
im Skilanglauf. Sie wurde 
1974 erstmals österreichi-
sche Jugendmeisterin über 
6 km und in der Staffel. Bis 
1980 gewann sie elfmal 
die österr. Meisterschaft 
und sicherte sich damit die 
Teilnahme an den Olym-
pischen Winterspielen in 
Innsbruck – Seefeld. 

Auch bei den Volkslangläufen, wie Tau-
ernlauf über 20 km, den Pustertal Ma-
UDWKRQ��EHU����NP��7KLHUVHHODXI�����NP��
XQG�&RUWLQDODXI�����NP��JLQJ�VLH�DOV�6LH-
gerin hervor.

Trotz schwieriger Bedingungen sammelte 
sich unter Trainer Franz Depauli eine klei-
ne Gruppe jugendlicher Skispringer. Die 
Lapper-Brüder sowie Kogler Rupert wa-
ren dabei die Dominanten. Rainer Lapper 
wurde 1978 Tiroler Schülermeister und 
1980 Jugendmeister im Spezialspringen 
sowie 1982 Österr. Jugendmeister in der 
nord. Kombination. Sein Bruder Michael 
erreichte bei den Österr. Schülermeister-
schaften im Springen den 3. Rang. 

Die oftmalige Österreichische Meisterin 
und Olympiateilnehmerin Barbara Stöckl.

100 Jahre Skiklub Kirchberg | Nachwuchsarbeit | Erfolg für die „Nordischen“

Ho!nungsvoller Nachwuchs...
Ende der 70er Jahre gaben die vom bis-
her erfolgreichsten Trainer des Skiklubs, 
Georg Neubauer, entdeckten und trai-
nierten Manfred Walch und Horst Mar-
greiter Anlass zu großen Hoffnungen. 

Die beiden fuhren bei nationalen und in-
ternationalen Schüler- und Jugendrennen 
sehr gute Platzierungen heraus. Manfred 
Walch wurde 1978 Österr. Jugend-
meister in der Abfahrt und Kombination, 
1980 Internationaler Deutscher Jugend-
meister der Abfahrt. 
Er kam in den C-Kader der Österr.  
Nationalmannschaft und gewann 1982 
die internationale Italienische Jugend-
meisterschaft. Horst Margreiter siegte 
1979 bei den Tiroler Jugendmeister-
schaften in der Abfahrt und kam auf 
Grund der guten Leistungen in den ÖSV- 
Jugendkader. Beide beendeten ihre Kar-
riere frühzeitig wegen Verletzungen. Erfolgstrainer Georg NeubauerManfred Walch (li) und Horst Margrei-

ter als Vorläufer beim FIS-Riesentorlauf 
am Gaisberg 1977.
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Barbara Stöckl - Naturtalent...
Ende März 1972 meldete mich der 
Sportlehrer Manfred Knappe aus Mün-
chen bei einem Internationalen Nacht-
langlauf in Going an. Da ich kein eigenes 
Material besaß, gab er mir die Ski und 
Schuhe seiner Frau. Ich wurde auf Anhieb 
hinter der Deutschen Meisterin „Zweite“ 
und ließ alle österreichischen Teilneh-
merinnen hinter mir.

Skiklubobmann Hermann Vötter freute 
sich darüber und organisierte mir eine 
Ausrüstung und half mir auch die richtige 

Arbeitsstelle für die Ausbildung als Ver-
NlXIHULQ�]X�ÀQGHQ�

Nach mehreren Siegen bei Bezirks-, Lan-
des- und Austria-Cup-Rennen folgte die 
Teilnahme an Weltcuprennen.

Mein größter Erfolg war die Teilnahme 
an den Olympischen Spielen im Februar 
1976 in Seefeld. Ein 39. Rang in 5 km 
und 40. Rang beim 10 km Rennen war 
das Ergebnis.

1DFK�]ZHLMlKULJHU�3DXVH�DXV�EHUXÁLFKHQ�
Gründen startete ich 1978/79 wieder 
die aktive Laufbahn. Ich siegte bei sämt-
lichen Volksläufen wie Tauernlauf 50 km, 
Pustertaler Skimarathon 60 km, Koasal-
auf 72 km usw....

Mit 13 Staatsmeistertitel beendete ich 
1982 meine aktive Laufbahn, bekam 
mein erstes Kind und heiratete den Sport-
artikelhändler Franz Wielandner aus St. 
Johann im Pongau.

Barbara Wielandner (geb. Stöckl)

100 Jahre Skiklub Kirchberg | Barbara Stöckl



Michaela &  Christian Parger OG| Stöcklfeld 38| 6365 Kirchberg in Tirol| Tel 05357/35753| Fax 05357/3575-55| Mobil 0664/5700409 &  0664/9356885
info@die-glaserei-parger.at| www.die-glaserei-parger.at
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Hochwertige und kreative Glas-Variationen
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100 Jahre Skiklub Kirchberg | Barbara Stöckl

Sportlerehrung in Kirchberg: v.l.n.r: Pepi Schoderböck, Brigitte Kerscher-Schroll, Hansi Hinterseer, Hans Maier, Josef Jenewein, Barbara Stöckl



A-6365 Kirchberg/Tirol Y Stöcklfeld 15 Y Tel. +43 (0) 53 57 / 203 84 Y info@etec-kirchberg.at

www.etec-kirchberg.at

Y Elektroinstallationen 

Y Verkauf 

Y Reparaturen 

Y Hifi , Sat & TV 

Y Videoüberwachung 

Y Automatiktüren

www.gschwantler.com
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K i r c h b e r g  ·  K i t z b ü h e l
shoes | concept store | woman | winebar

www.waltschekweine.at

9k[`Ym]j�KljY¿]�-*���.+.-�Caj[`Z]j_�af�Lajgd���9mkljaY
L]d&�(�-+�-/�'�*-�/-���>Yp�(�-+�-/�'�,(�(*���af^g8oYdlk[`]co]af]&Yl

IN KIRCHBERG können Sie unsere Weine ab Hof 
in unserer Weinkellerei verkosten und kaufen:

Mo - Fr. 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr
Sa. 09.00 - 12.00 Uhr

Weingärten in Illmitz – Burgenland

Weinkellerei in Kirchberg – Tirol

Verschiedene Rot-, Weiß- und Roséweine

Perfektes Preis-Leistungs-Verhältnis

Auszeichnungen: Gold- und Silbermedaillen 

NEUGIERIG?

Auszeichnungen: Gold- und Silbermedaillen 

Illmitz - Neusiedlersee - 
Österreich - Kirchberg i. T.
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Gemeindevertretung bei der Sportlerehrung von Gitti und Barbara:
Y�O�Q�U���265�3HWHU�*ZLUO��9L]H�%�UJHUPHLVWHU�&KULVWLDQ�+RUQJDFKHU��%�UJHUPHLVWHU�+HUEHUW�3DXÁHU��*5�+HUEHUW�-RUGDQ�PLW�)UDX�

Ehrung der Pioniere und Obmänner des Skiklubs Kirchberg, 1968:
v.l.n.r.: Andrä Schwaiger, Karl Beil, Theo Zirkl, Christian Aigner und Sepp Staffner

Sommer-Staffellauf-Sieger mit FVV-Obmann Hans Zwerger:
v.l.n.r.: Herbert Wurzenrainer, Hansi Brunner, FVV-Obmann Hans Zwerger und Alfred Bayr

100 Jahre Skiklub Kirchberg | Ehrungen
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Die ersten FIS-Rennen
am Gaisberg

100 Jahre Skiklub Kirchberg | Gaisbergstrecke für FIS-Rennen
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Viel Geländekorrektur war beim Bau der Rennstrecke erforderlich.

Eine Truppe Freiwilliger bei der Arbeit im Zielgelände.

Piero Gros, der Star der siebziger Jahr, als Dirigent der Bundesmusikkapelle Kirchberg

100 Jahre Skiklub Kirchberg | Viel Arbeit für die FIS-Strecke

Erste Schneekanone am Gaisberg: Pepi Jenewein 
und Ulli Aufschneiter



WO SÜSSES 
ZU HAUSE IST

Krapfen, Stollen, Weihnachtskekse, Pralinen, Torten und 
YLHOHV� PHKU� ħ� WlJOLFK� IULVFK� DXV� GHU� %DFNVWXEH�� 8QVHU�
JHP�WOLFKH� /RNDO� ELHWHW� GHQ� LGHDOHQ�5DKPHQ� I�U� MHGHQ�
IHVWOLFKHQ�$QODVV��RE�7DXIH��*HEXUWVWDJ��:HLKQDFKWVIHLHU�
RGHU�+RFK]HLW�Ħ�XQVHU�HQJDJLHUWHV�7HDP�OlVVW�LKU�)HVW�]X�
HLQHP�XQYHUJHVVOLFKHQ�(UOHEQLV�ZHUGHQ�

Dorfstraße 7, 6364 Brixen im Thale

T 05334 8172, e-bau@aon.at

'U��(UKDUW�6WUD�H��
�����.LUFKEHUJ
7HO����������������
RɼFH#FDIHĦORUHQ]RQL�DW
ZZZ�FDIHĦORUHQ]RQL�DW

Leistungen

Projektmanagement: Projektleitung/Projektsteuerung
Bauberatung/Kostenschätzung
Örtliche Bauaufsicht:

Planungs- und Baustellnkoordination
Beweissicherung- Bauzustandsdokumentation
Energieausweis

  -bearbeitung 

Dipl.-Ing. Gary Naderhirn | Bauingenieur
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100 Jahre Skiklub Kirchberg | Starterfeld der Weltklasse
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Ihr Profi  für:
Baustoffe, Holz, Schnittholz,
Fenster, Türen, Parkett, Küchen, 
Um- und Zubauten

ÖKO-Haus-Partner:
Ihre erste Adresse 
für alle 

Holz- und Baustoffe

Holz- und Baustoffhandel | Hermann Obwaller
Bahnhofstraße 25 | 6365 Kirchberg
Tel.: 0664/4019319 | Tel. Lager: 05357/36 0 38
bau@holz-obwaller.at | www.holz-obwaller.at
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Der Motor des Ski Klubs Günter 
Bayr (li) mit Fachleuten einer 
&RPSXWHUÀUPD�LP�5HQQE�UR�

100 Jahre Skiklub Kirchberg | Der Weltcup in Kirchberg
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NATURAL COSMETICS FOR BODY, HAIR ...AND SOUL!

Testen Sie die hochwirksamen sowie natürlichen Gesundheits- und Kosmetik-
produkte mit den wertvollen Mineralien aus dem Toten Meer!

Exklusiv im Activ Sunny Hotel Sonne erhältlich!

Besuchen Sie unseren Online-Shop unter
www.natural-spa.at
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Die Vizeweltmeisterin im Abahrtslauf 1985, Katharina Gutensohn, 
mit ihren Eltern Anna und Ernst

100 Jahre Skiklub Kirchberg | Katharina Gutensohn



NATURAL COSMETICS FOR BODY, HAIR ...AND SOUL!

Testen Sie die hochwirksamen sowie natürlichen Gesundheits- und Kosmetik-
produkte mit den wertvollen Mineralien aus dem Toten Meer!

Exklusiv im Activ Sunny Hotel Sonne erhältlich!

Besuchen Sie unseren Online-Shop unter
www.natural-spa.at
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Wir gratulieren dem Skiklub Kirchberg herzlich 
zum Hunderter!
(Die Pfeffermühle gibt‘s leider erst seit 40 Jahren)

100 Jahre Skiklub Kirchberg | Katharina Gutensohns Aufstieg

Katharina mit Vater Ernst Gutensohn

Katharinas zweite Skikarriere als Olympiateilnehmerin im Skicross in Vancouver 2010.



Wir gratulieren dem Skiklub Kirchberg herzlich 
zum Hunderter!
(Die Pfeffermühle gibt‘s leider erst seit 40 Jahren)

Häntschel Vital

Kosmetik

Gutscheine

Haentschel Vital AZ 89,5x139,5mm  10.12.12  14:47  Seite 1
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100 Jahre Skiklub Kirchberg | Katharina Gutensohn, die Skikanone

Katharina Gutensohn mit ihrer Familie



Planung ◉ Tischlerei ◉ Zimmerei ◉ Wohnstilberatung & Verkauf

HOLZKUNST SCHROLL GmbH & Co KG 
Hauptstraße 15, A-6365 Kirchberg / T

Tel. & Fax: +43 (0)5357 / 35513
info@wir-machen-schoen.at

HOLZKUNST SCHROLL GmbH & Co KG 

www.wir-mac
hen-schön.at

www.costakreuzfahrten.at

COSTA MAGICA 
Termine: 3. Juni - 18. Nov. 2013 
7 Tage ab/bis Venedig
Venedig - Bari - Katakolon - Athen - 
Santorin - Korfu - Dubrovnik - Venedig

ab

 599,- p.P.*

(Preisbsp. 3.,10.,17.6.2013, 
#Frühbucher Rabatt  200/

Erw. berücksichtigt)
inkl. Vollpension

KIDS & TEENS GRATIS
mit Ausnahme Serviceentgelt**

*Basis 2-Bett Innenkabine Classic; Frühbucher - bei Bu-
chung bis 2 Monate vor Abfahrt, #Frühbucher Extra - bei 
Buchung bis 31.3.2013: limitiertes Kontingent! **Zzgl. Ser-
viceentgelt an Bord  7,- pro Tag/Erw. An- und Abreise 
per Bus oder Flug, Parkplatz in Venedig sowie Getränke-
pakete fakultativ buchbar.
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100 Jahre Skiklub Kirchberg | Jahresbericht, Kitzbüheler Anzeiger 1984
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100 Jahre Skiklub Kirchberg | Junge Talente



Tickets: www.ritterturnier.de   01805 -11 33 13
14ct/min; aus Mobilfunknetzen max. 42 ct/min 

12.– 28. 12.– 28. 12.– 28. 12.– 28. 12.– 28. 12.– 28. 
Juli 2013Juli 2013Juli 2013Juli 2013Juli 2013Juli 2013Juli 2013Juli 2013Juli 2013

DER MAGISCHE RINGDER MAGISCHE RINGDER MAGISCHE RINGDER MAGISCHE RINGDER MAGISCHE RINGDER MAGISCHE RING
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100 Jahre Skiklub Kirchberg | Tolle Weltcuprennen
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IDEE | DESIGN | UMSETZUNG
Hannes Vötter | RENO4 | Brosenbühel 5 | A- 6365 Kirchberg/T

0664 / 1106366 | Email: info@reno4.net | www.reno4.net

Böden

Möbel

Küchen

Türen & Fenster

Decken & Wände

Altholzverarbeitungen

www.reno4.n
et

Rundum

RENO4RT!
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100 Jahre Skiklub Kirchberg | Nachwuchs der Zukun#

Trainingsgruppe um Georg Neubauer alpin und Franz Depauli nordisch 1977:
v.l.n.r.: Georg Neubauer, Petra Hainbuchner, Manfred Walch, Helmut Schroll, Horst Margreiter, alpin - Rupert Kogler,
Franz Depauli, Rainer und Michael Lapper Skispringer



HARD DRIVE

Aaart Foundation 
Das Kunsthaus
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100 Jahre Skiklub Kirchberg | Tre"en der Skistars
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Wir leben Radfahren
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Sieger der FIS Riesentorläufe 
1976-2013 am Gaisberg 

Anz. Rennen Datum Rennen/Sieger Name Nationalität
1. 21.01.1976 RTL Sieger Burger Albert D
2. 12.01.1977 RTL Sieger Stenmark Ingemar S
3. 19.01.1978 RTL Sieger Enn Hans A/Sbg
4. 24.01.1979 RTL Sieger Spieß Hannes A/T
5. 10.01.1980 RTL Sieger Orlainsky Christian A/Vbg
6. 10.01.1981 RTL Sieger :DOOÀQJHU�+DQV A/Sbg
7. 14.01.1982 RTL Sieger Jakobsson Torsten S
8. 09.02.1982 WC RTL Sieger Stenmark Ingemar S
9. 20.01.1983 RTL Sieger Soerli Odd N

10. 19.01.1984 RTL Sieger Hirt Egon D
11. 24.01.1984 WC RTL Sieger Stenmark Ingemar S
12. 10.01.1985 RTL Sieger Strolz Hubert A/Vbg
13. 16.01.1986 RTL Sieger Enn Hans A/Sbg
14. 22.01.1987 RTL Sieger Thaler Karl A/Stmk
15. 14.01.1988 RTL Sieger Wegen Schneemangel ausgefallen
16. 10.01.1989 WC RTL Sieger Nierlich Rudi A/Sbg
17. 12.01.1989 RTL Sieger Mayer Helmut A/
18. 18.01.1990 RTL Sieger Wegen Schneemangel ausgefallen
19. 24.01.1991 RTL Sieger Reiter Mario A/Vbg
20. 16.01.1992 RTL Sieger Marksten Didrik N
21. 14.01.1993 RTL Sieger Wegen Schneemangel ausgefallen
22. 13.01.1994 RTL Sieger Thöni Dietmar A/T
23. 12.01.1995 RTL Sieger Wegen zu viel Schnee ausgefallen
24. 20.01.1995 EC RTL Sieger Nach 29. Läufer abgebrochen - Schneeunterlage nicht gehalten
25. 21.01.1995 EC RTL Sieger Wegen zu viel Schnee ausgefallen
26. 11.01.1996 RTL Sieger Wegen Schneemangel ausgefallen
27. 23.01.1997 RTL Sieger Strand Nilsen N
28. 18.01.1998 RTL Sieger Wegen Schneemangel abgesagt
29. 21.01.1999 RTL Sieger Saeter Aane N
30. 23.01.2000 RTL Sieger Alster Christoph A/Vbg
31. 04.02.2001 RTL Sieger Wegen Schneemangel abgesagt
32. 15.01.2002 RTL Sieger Sami Uotila FIN
33. 16.01.2002 RTL Sieger Jean Philippe Roy CAN
34. 22.01.2003 RTL Sieger Görgl Stephan A/Stmk
35. 22.01.2004 RTL Sieger Kroisleitner Martin A/Stmk
36. 19.01.2005 RTL Sieger Sami Uotila FIN
37. 04.01.2006 RTL Sieger Kroisleitner Martin A/Stmk
38. 05.01.2006 SL RTL Sieger Leuzinger James GBR
39. 18.01.2006 RTL Sieger Wegen zu viel Schnee ausgefallen
40. 03.02.2006 RTL Sieger Hörl Wolfgang A/Sbg
41. 23.-24.01.07 RTL Sieger Wegen Schneemangel abgesagt
42. 05.01.2007 SL Damen Höllbacher Verena AUT
43. 04.01.2007 SL Damen Dürr Katharina GER
44. 08.02.2007 SL Herren Engl Kurt A
45. 2008 RTL Sieger Kjetil Jansrud NOR
46. 2009 RTL Sieger Bernhard Graf AUT
47. 2010 RTL Sieger Marc Berthod SUI
48. 2011 RTL Sieger Patrick Schweiger AUT
49. 2012 RTL Sieger Johannes Strolz AUT
50. 2013 RTL Sieger Tim Jitloff USA

100 Jahre Skiklub Kirchberg | Die Siegerliste



Direkt an der Talstation Maierl 1
Maierlweg 13 | 6365 Kirchberg
Tel.: +43 5357 35495 oder
Mobil: +43 664 477 9680
info@schischule-alpin-pro!s.at
www.schischule-alpin-pro!s.at
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Die Vereinsführung

Der Ausschuss des SKK im Jubiläumsjahr 1988:
1. Reihe, sitzend,v.l.n.r.: Josef Brunner (Beirat), Alfred Gerschbacher (Kassier-Stv.), Günter Bayr (Schriftführer), Josef Jenewein 
(Obmann-Stv.), Karl Mitterhauser (Obmann), Josef Schoderböck (Obmann-Stv.), Gabi Eberl (Schriftführer-Stv.), Peter Gwirl (Bei-
rat), Matthias Gartner (Beirat)
2. Reihe, stehend, v.l.n.r.: Johann Manzl (Beitragskassier), Georg Neubauer (Sportwart), Franz Depauli (Chef Strecke), Josef Raß 
(Jugendwart), Manfred Dielacher (Referent Langlauf), Alois Angerer (Chef Zeitnehmung), Burkhard Kals (Presse), Johann Feller 
(Beitragskassier), Manfred Plamoser (Referent Kampfrichter); nicht im Bild: Josef Meindl (Kassier)

Obmänner-Ehrung: v.l.n.r.: Pepi Jenewein, Hermann Vötter, Pepi Schoderböck, Andrä Schwaiger, 
Karl Mitterhauser, Hans Obermüller, Sepp Heiß

100 Jahre Skiklub Kirchberg | Die Vereinsführung im Laufe der Zeit



–Skihütte–

Gauxerstadl
Kirchberg/Tirol

Andreas Gintsberger

Issbühelweg 47

6365 Kirchberg in Tirol

Tel. +43 664 522 58 24

www.gerry-sport.at

GERRY SPORT GMBH

Alles rund um den SkisportFoto: Kästle - Chris Davenport , Fotograf: Peter Mathis

Gerry Sport und sein Team

gratuliert dem Skiclub Kirchberg 

zu seinem 100-Jahr -Jubiläum 

und wünscht weiterhin viel Erfolg.

SKIVERLEIH · SKISERVICE · SPORTSHOP

Pöllmühle 7, 6365 Kirchberg
Tel. 05357 2325 , Fax 05357 2325 49

hotel@metzgerwirt.at
www.metzgerwirt.at
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Ehrung langjähriger Mitglieder durch Pepi Jenewein: v.l.n.r.: Otto Kalkschmied, Simon Schroll, 
Pepi Brunner, Elli Brunner und Hermann Vötter

Obmänner des Skiklubs Kirchberg
Jahr Name Beruf

1913 Haid Franz Sägewerksverwalter

1924 Aufschnaiter Bartl Vize-Bürgermeister

1925 Ujheli Karl Oberst a.D.

1926 Huter Gustav Bahnvorstand

1928 Zirkl Theo Buchhalter-Sägewerk

1931 Tomanek Karl Bahnvorstand

1934 Stefan Georg Holzvermesser-Sägewerk

1936 Schwaiger Andrä Gastwirt

1939 Aigner Christian Transportunternehmer

Jahr Name Beruf

1946 Papp Hermann Bäckermeister

1947 Staffner Josef Tischlermeister

1949 Obermüller Hans Zimmermeister

1958 Heiss Josef Kaufmann

1967 Vötter Hermann ÖBB-Beamter

1973 Jenewein Pepi Gastronom

1982 Mitterhauser Karl FVV– Obmann, Förster

1997 Jenewein Pepi Gastronom

2003 Engl Alois Polizei – Beamter

100 Jahre Skiklub Kirchberg | Die Vereinsführung im Laufe der Zeit



Unser familiär geführtes Hotel verzaubert durch sein ge-
mütliches und ländliches Ambiente, welches Ihnen jeden 
Komfort bietet, und macht Ihre kostbarste Zeit im Jahr 
zum Wohlfühlurlaub. Neben den zahlreichen Aus$ugs-
möglichkeiten und sportlichen Aktivitäten inmitten der 
traumha#en Natur der san#en Bergwelt der Kitzbüheler 
Alpen, bietet unser Hotel den passenden Ausgleich hin-
sichtlich Ruhe und Erholung.
 
Schöpfen Sie Kra# in unserer neu renovierten Wohl-
fühloase mit Saunabereich, Hallenbad und Fitnessraum 
oder bei einer entspannenden Massage. Gönnen Sie sich 
eine kleine Auszeit in herzlicher Atmosphäre. Hotel 
Sonnalp - den Alltag einfach hinter sich lassen...

Tagen im Hotel Sonnalp - wo Arbeit zum Urlaub wird. 
Unsere Seminarräumlichkeiten sind durch verschiebba-
re Wandelemente variable teilbar und bieten Platz für 
bis zu 200 Personen. Der exzellente Service, die ruhige 
Lage des Hotels, die vorhandene Infrastruktur und die 
hervorragende Küche machen Ihre Veranstaltung zum 
Erlebnis.
 
Weitere Informationen und Eindrücke über unser  
Haus %nden Sie auch auf unserer Homepage unter  
www.hotelsonnnalp.info.

Hotel Sonnalp - wir freuen uns auf Sie.

© Albin Niederstrasser

HOTEL SONNALP | Almweg 22 | 6365 Kirchberg in Tirol | Tel.: 05357-2741 | Fax: 05357-2741-200 | info@hotelsonnalp.info

6365 Kirchberg in Tirol

KiTzbüheler STraSSe 112

Tel. 05357 23 04

Mobil 0676 725 23 38

Fax 05357 37 96

www.reTTenwander.aT
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Der Verein wächst weiter:
1982 bis 2011

In der Zeit von 1982 bis 1997 führt 
Ing. Karl Mitterhauser als Obmann den 
Skiklub. Er hat es geschafft drei Weltcup 
Riesentorläufe in Kirchberg zu organi-
sieren und durchzuführen und sich für 
den Bau einer sehr respektablen Free-
style-Sprunganlage in Klausen einge-
setzt. Diese Geschicklichkeitsdisziplin 
des alpinen Skisports hat sich bei uns 
nicht durchgesetzt. In der Hochblüte 
fanden aber auch hier tolle Bewerbe mit 
tausenden von Zuschauern statt. Nach 
einigen spektakulären Veranstaltungen 
wird diese Anlage, nach 20-jähriger de-

À]LWlUHU�%HODVWXQJ�I�U�GHQ�6NLNOXE��ZLH-
der stillgelegt. 

Im Jahre 1997 übernimmt Pepi Schoder-
böck, nach überraschendem Rücktritt von 
Ing. Karl Mitterhauser, interimsmäßig für 
ein Jahr den Obmannsessel des Skiklubs 
Kirchberg. Pepi Jenewein wird nach der 
Neuwahl im Herbst für zwei Perioden zum 
Obmann gewählt.

Der Schwerpunkt seiner Amtszeit liegt auf 
„top Alpin“, mit dem Ziel, hervorragende 
junge Alpinsportler auszubilden.

3DXOL�$VFKDEHU�ZLUG�DOV�7UDLQHU�YHUSÁLFK-
tet. Kirchberg liegt damals im Nachwuchs-
bereich an 17. Stelle von 19 Skiclubs im 
Bezirk. Der Auftrag an Trainer Pauli ist, 
wieder ein schlagkräftiges alpines Team 
auszubilden. Er schafft es vom 10. über 
den 5. Rang und dann für 7 Jahre hinter-
einander teilweise mit Rekordvorsprüngen 
auf den ersten Rang.

In dieser Zeit entsteht eine starke Nach-
wuchsmannschaft, aus der auch die 
Juniorenweltmeisterin Jessica Depauli 
hervorgeht.

Fortsetzung auf Seite 80

Alois Engl sen. und Günther Rossi bei der Renovierung des 
Zielhauses.

Der spektakuläre Neubau des Zielhauses.

100 Jahre Skiklub Kirchberg | Professionalität



Was ein liebevolles ambiente doch bewirkt! Im hotel 
Bräuwirt ist speisen nicht nur ein Festakt für den Gau-
men, sondern eine hommage an die Gemütlichkeit. 

Mit klangvollen namen und urigem ambiente locken 
unsere stuben: die Glocken-, Zirben- und Bräustube. 

Gediegenes Flair zaubert unser restaurant rettenstein, 
das natürlich auch jederzeit für private Feierlichkeiten 
gemietet werden kann.
Unsere schmankerl können sie übrigens ganzjährig ge-
nießen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

neugasse 9 | 6365 Kirchberg in Tirol | Tel. 05357-2229 | Fax -3879 | info@hotel-braeuwirt.at | www.hotel-braeuwirt.at

Kulinarische Hochgenüsse

Gasthof Ochsalm
Krinbergweg 65 | 6365 Kirchberg in Tirol
Tel.: 05357/2986 | Fax: 05357/2986-2
Mobil: 0676/5448733
info@ochsalm.at | www.ochsalm.at
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Fortsetzung von Seite 78

Weiteres Vorhaben ist die Sanierung 
des Zielhauses, welches doppelstöckig 
ausgebaut und auf technischen und op-
tischen Top-Zustand gebracht wird. Mit 
tatkräftiger Unterstützung der Gemein-
de Kirchberg, des Tourismusverbandes 
Kirchberg, zahlreicher Handwerksbe-
triebe und vielen freiwilligen Helfern 
aus Kirchberg kann das umgesetzt wer-
den.

In Zusammenarbeit mit der Bergbahn 
AG Kitzbühel wird die Beschneiungsan-
lage am Gaisberg durch die Verlegung 

neuer Leitungen weiter ausgebaut, und 
laufend auf den neuesten technischen 
Stand gebracht. Ebenso wird die Renn-
strecke laufend an die hohen Anforde-
rungen der FIS angepasst. In diese Zeit 
fällt auch die Bewerbung von Kirchberg 
und Umgebung für „Kitz für Olympia 
2006“. Eine Delegation des SKK reist 
]XU� RIÀ]LHOOHQ� %HZHUEXQJ� QDFK�:LHQ��
den Zuschlag erhält allerdings dann 
Turin.

Im Jahre 2000 leitet Christian Leitner 
PLW� GHP� ÀQQLVFKHQ� 6ODORPZHOWPHLVWHU�

Kalle Palander, die Ära des Gaisbergs 
als Trainingsstrecke für viele Ski Natio-
nalteams ein.

Ab dem Jahre 2001 haben die äußerst 
erfolgreichen Damen des US-Skiteams, 
unter anderem mit Lindsay Vonn und 
Julia Mancuso ihre Homebase in Kirch-
berg aufgeschlagen und trainieren auf 
der Gaisbergstrecke.

„Kitz für Olympia 2006“ in Wien. Kirchberg ist vertreten durch Alois Angerer und Pepi Jenewein.

Fortsetzung auf Seite 82

100 Jahre Skiklub Kirchberg | Kampf um Olympia
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Fortsetzung von Seite 80

Im Frühjahr 2003  wird  Alois Engl jun.
zum  Obmann des Skiklubs Kirchberg 
gewählt.
Dieser Generationenwechsel leitet eine 
weitere sehr erfolgreiche Ära des Ski- 
klubs ein.
 
Das Zielhaus am Gaisberg erhält ein 
'RSSHOGDFK�VRZLH�HLQH�3ÁDVWHUXQJ�XPV�
Haus und wird fertiggestellt. Die Finan-
zierung deselben wird erfolgreich ab-
geschlossen.

Der Gaisberglift wird erneuert, es entsteht 
eine kuppelbare 4er Sesselbahn, welche 
die Sportfreunde in 6 Minuten auf die 
Bergstation bringt, ebenso wird eine neue 
hochmoderne Beschneiungsanlage  ge-
baut, diese garantiert Schneesicherheit 
bis ins Frühjahr, der „Sportberg Gaisberg 
- ein Berg voller Möglichkeiten“ ist ent-
standen.

Der Skiklub Kirchberg verzichtet zuguns-
ten der Bergbahn AG Kitzbühel auf die 
Beschneiungsrechte, und erhält im Ge-
genzug die Zusage der fortlaufenden Be-
schneiung der Rennstrecke. Die Pachtver-
träge mit den Grundeigentümern werden 
langfristig abgeschlossen.

Neben dem traditionellen Gaisbergren-
nen werden weitere FIS-Rennen mit inter-
nationalem und hochkarätigem Starter-
feld von Weltcup-Läufern durchgeführt. 
(XURSDFXS�5HQQHQ�ÀQGHQ�LP�-DKUH�������
2011 und wieder in 2013 mit Beteiligung 
internationaler Skistars statt.

Audi wird als wichtiger Sponsor gewon-
nen.

,P�-DKU������ÀQGHQ�GLH�gVWHUUHLFKLVFKHQ�
0HLVWHUVFKDIWHQ� GHU� ([HNXWLYH� DP�*DLV-
berg statt.

2006: Der Skiklub Kirchberg beschließt 
eine Bewerbung für das Weltcupren-
nen Damen oder Herren, RTL und SL, die 
immer noch aufrecht ist.

Riesenparty in Kirchberg mit US-Ski Girl 
Julia Mancuso nach Olympia-Goldme-
daille im Riesentorlauf in Turin. Nach 
dem Sieg bei der  Weltcupabfahrt in 
Val d´Ìsere erhält Lindsey Vonn die Kuh, 
„Olympe“. Diese weidet seither mit 
zwei Nachkommen auf dem Bauernhof 
von Aschaber Pauli auf dem Feldhof.
 
2007 organisiert der SKK erstmals einen 
Schibob-Weltcup in Kirchberg.

Großer Empfang für die US Girls nach 
der WM 2007 in Aare bei deren Unter-
kunftgeber Roswitha und Helmut Laimer.

Fortsetzung auf Seite 86

Lindsey Vonn bekommt ihre Kuh „Olympe“ beim Obfeldbauern Michael Oberlechner.
v.l.n.r.: Sponsor aus Val d‘Isere, Paul Aschaber, Lindsey Vonn und Obmann Alois Engl

100 Jahre Skiklub Kirchberg | US-Stars in Kirchberg



Restaurant Seefeldstub'n

Stöcklfeld 33
6365 Kirchberg in Tirol
Telefon +43 5357 2158
Fax +43 5357 2158-21
E-Mail o&ce@seefeldstubn.at
Internet www.seefeldstubn.at

Website: www.stoecklbauer.com
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100 Jahre Skiklub Kirchberg

Lindsey Vonn und Feldhof Pauli

Lindsey Vonn, Patrick Riml und Julia Mancuso mit dem Ehrenbanner des SKK

Julia Mancuso, Obmann Alois Engl, Resi Stiegler und Lindsey Vonn

Helmut Lorenzoni gratuliert mit einer selbstgemachten Torte.



Talstation Fleckalmbahn

Klausen 6

6365 Kirchberg in Tirol

Tel.: 05357 35230

info@skischulekirchbergaktiv.at

www.skischulekirchbergaktiv.at

› Frisiersalon
  Damen & Herren
› Ballfrisuren
› Kosmetik

› Maniküre
› Kunstnägel
› Pediküre
› Massage

Lendstraße 8
6365 Kirchberg in Tirol
T. 05357 / 2662

Ö"nungszeiten: 
Dienstag bis Freitag: 
08:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 
08:00 – 16:00 Uhr

Vorderer Sonnberg 18
6365 Kirchberg in Tirol

Telefon: 05357 33010
Fax: 05357 33015

Mobil: 0664 27 27 715

LQIR#HQWIHXFKWXQJ�VFKLSÀLQJHU�DW�
ZZZ�HQWIHXFKWXQJ�VFKLSÀLQJHU�DW
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Fortsetzung von Seite 82

2008 wird  mit Team Canada die Erwei-
terung der baulichen Sicherheitsmaßnah-
men auf der Rennstrecke am Gaisberg 
vertraglich festgelegt. Das A-Netz und 
Sicherheitszäune werden errichtet, eben-
so wird die Zieleinfahrt auf Weltcupstan-
dard gebracht.

2009 großer „Tiroler Empfang“ für die 
 Doppelweltmeisterin  Lindsey Vonn vom 

US-Skiteam, sowie Abfahrtssieger John 
Kucera und Slalom Bronzegewinner Mi-
chel Janyk vom Skiteam Kanada am 
Dorfplatz in Kirchberg. Beim Empfang in 
Kirchberg bekommt Lindsey die „Skiklub-
Geiß Laura“ vom Waldhof Anderl über-
reicht.

����� ÀQGHW� GLH� 6FKLERE�:HOWPHLVWHU-
schaft mit spannenden Wettkämpfen, 

stimmungsvoller Eröffnungsfeier und welt-
meisterlichem Rahmenprogramm in Kirch-
berg statt. Lokalmatador Daniel Depauli 
schlägt sich ausgezeichnet im internatio-
nalen Starterfeld. Zu diesem Großereig-
nis gibt es mehrere Fernsehberichte im 
ORF und im Deutschen Sport Fernsehen 
DSF.

100 Jahre Skiklub Kirchberg | Zukun# des SKK

Lokalmatador Daniel Depauli im Schibob-WM-Renneinsatz

Lindsey Vonn bekommt 2009 beim Empfang die „Geiß Laura“, die 
nach wie vor vom Waldhof Anderl bestens versorgt wird.

John Kucera, Lindsey Vonn und Michael Janyk

Fortsetzung auf Seite 88
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Kirchberg 05357/3822 · Kitzbühel 05356/63132 · St. Johann 05352/62850 · Kössen 05375/2208
j.poell@oberrauch-seiwald.com · www.oberrauch-seiwald.com
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Kirchberg, Kitzbüheler Str. 77, Tel. 05357/4272, info@waeger.at, www.waeger.at

! Granit 
! Fliesen 
!  sämtliche Verlegearbeiten
! Steinmetzarbeiten 
! Kachelgrundöfen 
! Kamin-Einsätze 
! Heiz-Einsätze 
! offene Kamine 
! Herde
! Marmor/Antikmarmor 
! Schwimmbadanlagen 
! Weinkeller

! Granit 
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2010 reiste eine Delegation vom SKK 
auf Einladung des Kanadischen Ski 
Teams, die ihre Winter Homebase nach 
wie vor in Kirchberg haben, zur Olym-
piade nach Kanada. Die Delegation 
repräsentierte unseren Ort und das 
Land Tirol bei Bewerben und im Ös-
terreichhaus und schaffte es sogar ins 
Hauptabendprogramm des ORF in die 
Sendung Chili TV mit Dominik Heinzl. 
Unsere Olympiateilnehmerin Katharina 
Gutensohn traf sich mit ihrer früheren 
Konkurrentin Kerrin Lee-Gartner und 
Bergbahn Vorstand Dr. Georg Hechen-
berger traf das erste Mal auf den auf 
der Streif so schwer gestürzten Brian 

Stemmle. Das legendäre Kanadische 
Team mit Todd Brooker, Ken Red, Ste-
ve Podborski beehrte ebenfalls die-
sen Kirchberg-Abend. Die Delegation 
bestand aus Dr. Georg Hechenberger 
�9RUVWDQG�%$*�.LW]E�KHO���0DJ��&KULV-
toph Stöckl (Direktor TVB Kirchberg und 
5HSUlVHQWDQW� I�U� GLH� 7LURO� :HUEXQJ���
+DWW\�0�FN��)LUPD�%OL]]DUG���&KULVWRSK�
+DJOHLWQHU��6SRQVRU�GHV�6..���*LGL�.R-
LGO� �6SRQVRU� GHV� 6..��� 9HUWUHWHU� GHV�
SKK: Alois Engl, Alois Angerer, Uli Auf-
schnaiter und Hansi Aufschnaiter.

2011 Großer Empfang und Ehrung für 
die Europacup-Gesamtsiegerin, Junio-

ren Weltmeister im Slalom und österrei-
chische Meisterin in der Abfahrt, Jessica 
Depauli am Dorfplatz in Kirchberg. Jes-
sica, unser großes Supertalent im öster-
reichischen Skisport hat mittlerweile ei-
QHQ�À[HQ�6WDUWSODW]�LP�:HOWFXS�
  
2011 bei der WM in Garmisch vertritt 
eine Abordnung vom TVB, von der Ge-
meinde und vom Skiklub unseren Ort. Im 
Tirol Berg gratuliert man dem Abfahrts-
weltmeister Eric Guay aus Kanada.

Gemeinsam wird die Idee geboren, sich 
für die Austragung einer Alpinen Ski 
:0�LP�%UL[HQWDO�]X�EHZHUEHQ�

Fortsetzung von Seite 86
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100 Jahre Skiklub Kirchberg

Im Gedenken 
an alle verstorbenen 
Funktionäre und Mitglieder 
des Skiklubs Kirchberg

Im Gedenken 
an alle verstorbenen 
Funktionäre und Mitglieder 
des Skiklubs Kirchberg
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Jessica Depauli...

Schon früh erkannten Eltern und Trai-
ner das Skitalent von Jessica Depauli 
(Jahrgang 1991), die im heimischen 
Skiklub in Kirchberg ihre Liebe zu den 
zwei Bretteln entdeckte. Bereits mit 
vier Jahren bezwang sie problemlos 
die steilen Hänge am Gaisberg. Zum 
ersten Mal für Aufsehen sorgte Jessi-
ca in ihrem letzten Jahr in der Schüler-
klasse (2006) des Tiroler Landescups, 
als sie sich den Vizemeistertitel im 
Riesentorlauf holte und in den TSV-
Jugendkader aufgenommen wurde.

Alles begann mit der Entscheidung in 
die Skihandelsschule nach Stams zu 
wechseln. Ihr Trainer Paul Aschaber, 

der Jessica schon die ersten Schwünge 
am Gaisberg in Kirchberg lehrte, war 
in dieser schwierigen Zeit ein sehr be-
deutender Wegbegleiter und Mentor, 
als Jessica weit weg von zu Hause, erste 
Erfahrungen bei FIS-Rennen machte.

Gute Ergebnisse bei FIS-Rennen und 
drei Siege bei den österr. Jugendmeis-
WHUVFKDIWHQ� ������� HUP|JOLFKWHQ� GHQ�
Aufstieg in den ÖSV-Jugendkader, wo 
Jessica zwei Saisonen lang ihre Skitech-
nik weiter verbessern konnte. 

Erfolge
Jessica Depauli

2012/2013
�� 18. Platz WC-Slalom Ofterschwang, GER
�� ����3ODW]�:&�6ODORP�/HYL��),1
�� ����3ODW]�:&�6ODORP�$VSHQ��86$
�� ���3ODW]�),6�6XSHU�*��,QQHUNUHPV
�� ���3ODW]�),6�6XSHU�.RPEL��
 Sella Nevea, ITA
�� ���3ODW]�),6�6XSHU�.RPEL��,QQHUNUHPV
�� ���3ODW]�),6�57/��)LO]PRRV
�� ���3ODW]�(&�6ODORP��6FKUXQV
�� ���3ODW]�(&�6ODORP��6FKUXQV
�� ���3ODW]�(&�&LW\�(YHQW��
 San Candido Innichen, ITA
�� ����3ODW]�),6�57/��6WUREO

2011/2012
�� ���3ODW]�gVWHUU��0HLVWHUVFK��6ODORP
�� ����3ODW]�:&�57/�6|OGHQ
�� ����3ODW]�:&�6ODORP�/LHQ]
�� ����3ODW]�:&�6ODORP�=DJUHE
�� ����3ODW]�:&�6XSHU�*
 Bad Kleinkirchheim
�� ����3ODW]�:&�6ODORP�2IWHUVFKZDQJ
�� ��),6�6LHJH
�� ���3ODW]�'HXWVFKH�0HLVWHUVFKDIW�57/

2010/2011
�� -XQLRUHQZHOWPHLVWHULQ�6ODORP
�� (XURSDFXS�*HVDPWVLHJHULQ
�� ���3ODW]�(&�6XSHU�*
� �'LV]LSOLQHQZHUWXQJ�
�� ���3ODW]�(&�6XSHU�.RPEL
� �'LV]LSOLQHQZHUWXQJ�
�� ���3ODW]�(&�57/��'LV]LSOLQHQZHUWXQJ�
�� gVWHUU��0HLVWHULQ�$EIDKUW
�� gVWHUU��0HLVWHULQ�6XSHU�.RPEL
�� ���(XURSDFXSVLHJH
�� ��:HOWFXSHLQVlW]H

2009/2010
�� 9L]H��-XQLRUHQZHOWPHLVWHULQ�$EIDKUW
�� %URQ]H�.RPELQDWLRQ�-XQLRUHQ�:0
�� ��IDFKH�|VWHUU��0HLVWHULQ�-XQLRUHQ
�� ���6LHJH�),6�5HQQHQ
�� ���6WRFNHUOSOlW]H�),6�5HQQHQ
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100 Jahre Skiklub Kirchberg | Ein neuer Skistern
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Von diesem Zeitpunkt an ging es für 
Jessica nur noch steil bergauf. Es war 
der Auftakt einer beeindruckenden 
Karriere, die im Jahr 2011 ihren bishe-
rigen Höhepunkt erreichte. Ihre guten 
Leistungen wurden regelmäßig mit Eu-
ropacupeinsätzen belohnt. 

In der Saison 2009/2010 wurde Jessi-
ca 5-fache österr. Jugendmeisterin und 
konnte mit zwei 5. Plätzen im Europa-
cup die Trainer überzeugen. Sie wurde 
in den ÖSV-B Kader aufgenommen. Die 
größten Erfolge gelangen Jessica in der 
Saison 2010/2011: Europacup-Ge-
samtsieger, Slalom Juniorenweltmeis-
terin, 10 EC-Siege, 3 Weltcupeinsätze 
und zum Abschluss noch die Österreichi-
schen Meistertitel in Abfahrt und Super-
kombi sind nur einige der Highlights, die 
Jessica zu einer der besten Skifahrerin-
nen Österreichs aufsteigen ließen.

Dank dieser hervorragenden Leistun-
gen hatte sie in der Saison 2011/2012 
HLQHQ� )L[VWDUWSODW]� LQ� DOOHQ� 'LV]LSOLQHQ�
im Weltcup. In der Saison 2011/2012 
ging Jessica bei 17 Weltcupveranstal-
tungen an den Start und konnte sich 
fünfmal in den Weltcuppunkterängen 
etablieren. Mit dem 21. Platz im Welt-
cup Slalom von Zagreb sicherte sie sich 
ihre beste Weltcupplatzierung. Zum 
Abschluss einer guten aber von einigen 
kleinen Verletzungen geprägten Sai-
son krönte sich Jessica bei den Österr. 
Meisterschaften zur „Österr. Meisterin 
im Slalom“!

Karriere:
bis 06 Schülerkader des Skiklubs
 Kirchberg in Tirol
06-08 TSV – Jugendkader
08-10 ÖSV – Nachwuchskader
10/11 ÖSV – B Kader
11/12 ÖSV – A Kader
12/13 ÖSV – B Kader (Training mit
 A-Kader und Nationalteam)

100 Jahre Skiklub Kirchberg | Jessica Depauli: Fortschritte und Erfolg
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T 05334 8140

Stöcklfeld 34 
6365 Kirchberg in Tirol 

Tel. 05357 35311
info@pc-hase.at
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Öffnungszeiten:
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Die Nachwuchstrainer...
Hansi Aufschnaiter

Staatlich geprüfter Skilehrer / geprüfter ÖSV D-Trainer
Trainer beim SKK seit 2005

Daniel Depauli

Trainer beim SKK seit 2008

Marina Widmann

Trainerin beim SKK seit 2012

100 Jahre Skiklub Kirchberg | Der Trainerstab
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Rennen von A wie 
Ausschusssitzung, bis Z wie Ziel

Für den Zuschauer, der meistens zwei 
tolle Renndurchgänge sieht, ist es nicht 
ersichtlich, welch großer Aufwand für 
den  Veranstalter dahinter steckt. 

Deshalb hier die wichtigsten Schritte:
Ausschusssitzung, Präparierung der Stre-
cke, sicherheitstechnische Abnahme und 
Freigabe, Einladungen, Akkreditierung, 

Unterbringung der Sportler, Begleitung 
und Delegieren, Festlegen sowie Stel-
len der Lokalitäten, Vorbesprechung, 
Rennleiter, Mannschaftsführersitzung und 
Rennbesprechungen, Rennen (allein dafür 
müssen über 40 Aufgaben mit entspre-
chender Anzahl von Helfern besetzt wer-
GHQ��� 0HGLHQDUEHLW�� =LHOHLQODXI�� 3UR� (&��
oder FIS-Rennen sind daher mindestens 

80 bis 100 freiwillige Helfer notwendig, 
sonst wäre eine Durchführung unmöglich.
 
Trotz dieses enormen Aufwandes ver-
anstaltet der SKK gerne EC und FIS 
Rennen, da auch Nachwuchsrennläufer 
EHVWP|JOLFKH��5HQQEHGLQJXQJHQ�YRUÀQ-
den sollen.

Starter: Harald und Vroni DepauliAlois Angerer, der in 38 Jahren als Chef der Zeitnehmung die Zeiten von über 50.000 
Rennläufer erfasst hat.
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Das Nachwuchstraining...
Der Schiklub Kirchberg betreut zur 
Zeit ca. 40 aktive Kinder und Schüler 
im Alter von 6 bis 16 Jahren.

Die Vorbereitungen auf eine lange und 
doch sehr kräfteraubende Wintersaison 
beginnen Anfang bis Mitte Oktober mit 
Konditionstraining. Die Trainingseinhei-
ten werden sehr unterschiedlich gestal-
tet, auch je nach Witterung passt man 
sich den Umständen an. So zum Beispiel 
wird mit den Inline Skates gefahren und 
der Schischwung im Sommer simuliert, 
oder es wird ein Laufprogramm absol-
viert - zur Verbesserung der allgemei-
nen Ausdauer. 

Das Hallentraining wird ebenfalls sehr 
bunt gestaltet. So wird bei den ca. 15 
Einheiten von Kondition, Koordination, 
Schnelligkeit und Gleichgewicht alles 

trainiert was man zum schnellen Schifah-
ren so braucht. In den Herbstferien ist 
es dann oft so weit - der erste Schnee-
kontakt auf einem der heimischen Glet-
scher. Frei gefahrene Schwünge und 
Schulefahrten dominieren hier das Trai-
ning zu Beginn der Saison. 

Dieses sehr wichtige Techniktraining 
wird dann bei günstiger Schneelage im 
heimischen Schigebiet fortgesetzt ehe 
man Mitte Dezember das erste stan-
gengebundene Training bestreitet. Am 
Kirchberger Hausberg und zugleich 
schiklubeigenen Rennstrecke Gaisberg 
wird dann der größte Teil des Trainings 
gefahren.

Rund 60 Tage reines Stangentraining 
verlangt den jungen Athleten so einiges 
ab. Würde man alle Trainingsläufe zu-

sammenzählen, so werden in einer Win-
tersaison an die 3000 Riesentorlauftore 
bewältigt, aber damit nicht genug - 
4400 Slalom, 1500 SuperG und 2500 
Minicrossschwünge runden die ganze 
Sache noch ab. Insgesamt kann man 
von 11400 Toren reden durch die sich 
die Kinder und Schüler des Schiklubs 
in einer Wintersaison bewegen. Dazu 
kommen noch die Rennen, die an den 
Wochenenden bewältigt werden.

Trotz dieser Anstrengung ist die Teilnah-
me am Training sehr gut und auch die 
Stimmung ist bei den Kindern und Schü-
lern immer positiv und ausgelassen. Es 
macht uns große Freude zu sehen wenn 
die Kinder das von Ihnen Verlangte gut 
umsetzen können und Fortschritte ma-
chen.

Nachwuchstrainer Hansi Aufschneiter

100 Jahre Skiklub Kirchberg | Nachwuchsförderung
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100 Jahre Skiklub Kirchberg

Eine starke Trainingsgruppe nach dem Training auf dem Hausberg von Kirchberg, dem Gaisberg.

Die Renngruppe des Skiklubs Kirchberg mit den Trainern Marina Widmann und Daniel Depauli.

Der Skiklub Kader des Jahres 1993.
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100 Jahre Skiklub Kirchberg | Zusammenarbeit mit Kanada

Kirchberg: 
Homebase for Canadians

Im Rahmen eines Pressetermins wurde die Verlängerung der Partnerschaft zwischen dem kanadischen Skiteam und Kirchberg bestätigt.
Darüber freuen sich Michael Jany,, Verbandspräsident Max Gartner, John Kucera, Bürgermeister Helmut Berger, Skiklub-Obmann Alois 
Engl, Aufsichtsratsvorsitzender Paul Steindl, Manuel Osborne-Paradis, Eric Guay, Jan Hudec, Ben Thomsen und Julien Cousineau.
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Pressekonferenz mit dem Team Canada bei der FIS Ski WM in Schladming 2013:
hinten��Y�O�Q�U��'DQLHO�'HSDXOL��$ORLV�$QJHUHU��:LOOL�*UXEHU��/HR�3DSS��3DXO�.ULVWRÀF��-RKDQQHV�$XIVFKQDLWHU��$ORLV�(QJO��&KULVWRSK�
Stöckl, Max Gartner, Kip Harrington, Jim Pollock 
vorne: v.l.n.r.: Erin Mielzynski, Mike Janyk, Marie-Michelle Gagnon, Phil Brown

Die alpinen Kanadischen Herren und Damen Teams haben auch im Jubiläumsjahr ihre Winter Homebase in Kirchberg aufgeschlagen.
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38. Int. Gaisbergrennen 
Rai!eisen FIS-Serie Tirol

Bei Kaiserwetter und einer, von den 
Europacup Rennen am vergange-
nen Wochenende immer noch bes-
tens präparierten Rennpiste, fand 
am 23.1.2013 das 38. internationale 
Gaisbergrennen in Kirchberg in Tirol 
statt.

Nach zwei spannenden Durchgängen 
des Riesenslaloms fehlten dem Vorarl-
berger Johannes Strolz zur Titelver-
teidigung nur sieben Hundertstel Se-
kunden. Tim Jitloff aus den USA holte 
sich genau mit diesem Vorsprung den 
Sieg, Andrea Ballerin aus Italien wurde 

Dritter. Christian Hirschbühl als Fünfter 
schaffte es genauso wie Stefan Brenn-
steiner und Magnus Walch in die Top 
Ten und rundete damit ein gutes Ergeb-
nis der Österreichischen Mannschaft ab. 

Der glückliche Sieger Tim Jitloff (Mitte) sowie der Zweitplatzierte Johannes Strolz und Andrea 
Ballerin aus Italien auf dem dritten Platz.

100 Jahre Skiklub Kirchberg | Das heurige Gaisbergrennen
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Rang Teilnehmer NAT

1. JITLOFF Tim USA
2. STROLZ Johannes AUT
3. BALLERIN Andrea ITA
4. KELLEY Robby USA
5. HIRSCHBUEHL Christian AUT
6. KYLLINGSTAD Christoffer NOR
7. CHRISTIANSON Kieffer USA
8. COCHRAN-SIEGLE Ryan USA
9. BRENNSTEINER Stefan AUT
10. WALCH Magnus AUT
11. ROMANO Francesco ITA
12. ANKENY Michael USA
13. OFFENHAUSER Michael AUT
14. HETTEGGER Thomas AUT
15. PHILP Trevor CAN

38. Int. Gaisbergrennen 
Rai!eisen FIS-Serie Tirol 
Riesenslalom
Ergebnisse:

Johannes Strolz „in Action“. 2. Rang für den Vorarlberger Johannes Strolz

Sieger Tim Jitloff
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v.l.n.r.: Gabi Eberl, Ulli Aufschnaiter, Martina Aschaber, Harald Depauli, Klaudia Widmann, Alois Angerer, Vroni Depauli, Daniel 
Depauli, Angelika Friedl, Hansi Aufschnaiter, Alois Engl jun., Stefan Bründlinger, Pepi Jennewein, Leo Papp, Günther Rossi, Simon 
Ehrensberger, Wolfgang Friedl, Willi Gruber, Robert Erber.

Der Ausschuss im Jubiläumsjahr...
100 Jahre Skiklub Kirchberg |Ausschuss des SKK 2013
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100 Jahre Skiklub Kirchberg

Ehrung für 40 Jahre ÖSV-Mitgliedschaft mit TSV-Präsident Werner Margreiter bei der Generalversammlung 2012 im Hotel Elisabeth.

Die Zielhaus-Mannschaft, seit vielen Jahren verantwortlich für korrekte Ergebnisdaten bei Rennen.
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10. Klubmeister-Titel 
beim Jubiläumsrennen

Am Samstag, den 9. März 2013 fand 
die Klubmeisterschaft zum heurigen 
100 Jahre Jubiläum des Skiklubs 
Kirchberg statt. Rudi Lapper holte sich 
dabei bereits zum 10. Mal den Meis-
tertitel.

Die hohen Temperaturen der letzten 
Tage und der leichte Regen am Renn-
tag haben der Gaisbergrennstrecke 
ordentlich zugesetzt. Die tolle Grund-
präparierung hat sich aber auch bei 
der Klubmeisterschaft wieder bewährt. 
Vom jüngsten Teilnehmer Erwin Nader-

hirn, der gerade 5 Jahre alt wurde, 
bis zum ältesten SKK Rennläufer Her-
bert Hinteregger, der bald seinen 80er 
feiert, gab es für alle Teilnehmer faire 
Bedingungen und am Ende viele strah-
lende Sieger in allen Klassen. 
Die schnellsten zehn Damen und fünf-
]HKQ� +HUUHQ� TXDOLÀ]LHUWHQ� VLFK� I�U�
den zweiten Durchgang, bei dem die 
Klubmeister ermittelt wurden. In einem 
spannenden Finale holten sich Marina 
Widmann bei den Damen und Rudi 
Lapper bei den Herren den Meistertitel 
im Jubiläumsjahr. 

Bei den Damen erreichte Vivian Riha 
Platz zwei und Lisa Pfeifer wurde drit-
WH��+DQVL�$XIVFKQDLWHU�MXQ��XQG�$OH[DQ-
der Friedl holten sich bei den Herren 
Platz zwei und drei.

Am Abend ging es dann zum Gasthof 
Obergaisberg zur Preisverteilung. Bei 
guter Stimmung, einem ausgezeichne-
tem Buffet und musikalischer Umrah-
mung vom Duo Edelweiß fand diese 
gelungene Veranstaltung ihren geselli-
gen Ausklang.

100 Jahre Skiklub Kirchberg | Die heurige Klubmeisterscha#

Klubmeister 2013: Rudi Lapper und Marina Widmann

Zum Jubiläum gratulierte dem Skiklub Kirchberg auch Seine 
Königliche Hoheit, Prinz Luitpold von Bayern mit einer original 
Trophäe von der Ski WM in Garmisch Partenkirchen.
Die wertvolle Figur aus Nymphenburger Porzellan wird zukünftig 
als Wanderpokal für die Klubmeister einen Ehrenplatz beim SKK 
erhalten.
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100 Jahre Skiklub Kirchberg

Ein Großteil der Funktionäre des SKK 2013.

Preisverteilung im Gasthof Obergaisberg
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SKK Klubmeister: 
Jahr Damen Herren 

1932-33 Hanni Jenewein/Ambort Zirkl Theo sen.
1934 Rosa Jenewein Obermoser Hans

1935-37 Rosa Jenewein Schwaiger Andrä sen.
1938-46 Keine Klubmeisterschaft

1947 Ida Brunner/Strobl Schroll Stefan
1948 Elli Brunner Schroll Stefan

1949-50 Mitzi Brunner/Vendramin Schroll Simon
1951-52 Mitzi Brunner/Vendramin Brunner Pepi

1953 Rosa Hainbuchner/Brunner Gutensohn Ernst sen.
1954-57 Rosa Hainbuchner/Brunner Heinzle Norbert

1958 Rosa Hainbuchner/Brunner Gutensohn Ernst sen.
1959 .RÁHU�/LHVL Gutensohn Ernst sen.

1960-61 Rosa Hainbuchner/Brunner Heinzle Norbert
1962-63 Rosa Hainbuchner/Brunner Heinzle Norbert

1964 Rosa Hainbuchner/Brunner Gruber Hans
1965 Christl Gruber/Rüter Schoderböck Pepi

1966-67 Christl Gruber/Rüter Erber Adi
1968 Kals Liesi Werlberger Hans
1969 Monika Schroll Rass Sepp
1970 Kathi Zierl Neubauer Georg
1971 Brigitte Kerscher/Schroll Rass Sepp
1972 Keine Klubmeisterschaft wegen Schneemangel
1973 Elisabeth Friedl/Aschaber Wurzenrainer Herbert
1974 Keine Klubmeisterschaft wegen Schneemangel
1975 Liesi Widmoser-Lapper Rass Sepp
1976 Andrea Hofwimmer Neubauer Georg
1977 Petra Hainbuchner Walch Manfred
1978 Petra Hainbuchner Neubauer Georg
1979 Katrin Koidl Neubauer Georg
1980 Petra Hainbuchner Walch Manfred

Jahr Damen Herren 
1981 Katrin Gutensohn Walch Manfred
1982 Katrin Koidl Gutensohn Ernst jun.

1983-84 Katrin Koidl Walch Manfred
1985 Annelies Schiessl Walch Manfred

1986-87 Katrin Koidl Lapper Rudi jun.
1988 Hainbuchner Tina Walch Manfred
1989 Gutensohn Katharina Lapper Rudi

1990-91 Hainbuchner Tina Lapper Rudi
1992 Hainbuchner Petra Rass Michael
1993 Hainbuchner Tina Erber Robert
1994 Hainbuchner Tina Rass Michael
1995 Koidl Katrin Erber Robert
1996 7D[HU�0DUJLW Lapper Rudi
1997 Koidl Katrin Rass Michael
1998 Aschaber Nicole Hirzinger Andreas
1999 Stanger Margit Lapper Rudi
2000 Aschaber Christina Erber Robert
2001 Aschaber Nicole Aschaber Paul
2002 Aschaber Nicole Lapper Rudi
2003 Hetzenauer Verena Ehrensberger Marco
2004 Depauli Jessica Depauli Martin jun.
2005 Aschaber Christina Depauli Martin jun.
2006 Depauli Jessica Lapper Rudi
2007 Gutensohn Katharina Auderer Wolfgang
2008 Depauli Jessica Aschaber Paul
2009 Depauli Jessica 'D[HU�3HWHU
2010 Widmann Marina Aufschnaiter Hansi
2011 Widmann Marina Lapper Rudi
2012 Bergmann Kathi Lapper Rudi
2013 Widmann Marina Lapper Rudi

Vielen Dank...
Wir bedanken uns bei allen Sponsoren, Gönnern und Freunden des Skiklubs 
Kirchberg recht herzlich und freuen uns auf weitere erfolgreiche 100 Jahre 
Skiklub-Geschehen...

Für den Inhalt verantwortlich: Skiklub Kirchberg, Alois Engl, Willi Gruber 
Fotos: Titelseite: © techno - istockphoto.com, Skiklub Kirchberg | Archiv: Skiklub Kirchberg |Wechselberger | Willi Gruber | Skiteam Kanada
Titel/Umbruch: C plus Werbeagentur, Kitzbühel | Druck: Alpina Druck, Innsbruck | Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.
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Die Skischule Kirchberg 
- stolzer Partner des Skiklubs Kirchberg - 

gratuliert zum 100-jährigen Jubiläum!

Zentrale, Lendstraße 16
Tel.: +43 (0) 5357 / 2209
Täglich 8:00 - 18:00 Uhr 

Aschauerstraße 73
Tel.: +43 (0) 5357 / 3726

Fleckalmbahn Bergstation
Tel.: +43 (0) 664 / 5800 102

www.skischule-kirchberg.at o!ce@skischule-kirchberg.at

Vermietung von Gewerbefl ächen: 
  EG & 1. OG: von 80 m2 bis 800 m2

 

Verkauf/Vermietung von Wohnungen: 
  2. OG & DG: von 80 m2 bis 135 m2

1. Idealer Standort  
 für Unternehmen mit höchsten Ansprüchen. 

 
 
 

2. Ideal zum Wohnen 
 
 
 

www.ovg-immo.at

Attraktives Wohn- & Geschäftshaus in Kirchberg

Dipl. Kfm. Dierk Dengscherz

Ein Projekt der



1913
2013

bis

Planung
Baumeister
Zimmerei
Tischlerei
Spenglerei
Dachdeckerei

Gratulation dem Skiklub Kirchberg zum 100-jährigen Jubiläum!


